
Der Kleintierzüchterverein Botnang kann in
diesem Jahr sein 125-jähriges Bestehen fei-
ern und gehört damit zu den ältesten Verei-
nen im Ort. Bei der Jubiläumsfeier im Ver-
einsheim wurde der Verein für seine Verdien-
ste gleich mehrfach geehrt.

Der Kleintierzüchterverein Botnang hatte vergan-
genen Monat zur Jubiläumsfeier ins Vereinsheim in
der Sommerhaldenstraße eingeladen. Zum 125-
jäh  rigen Jubiläum konnte Vorstandsmitglied Jür-
gen Krauß zahlreiche Gäste begrüßen, unter ihnen
auch Bezirksvorsteherin Mina Smakaj, der Vorsit-
zende des Landesverbandes der Rassegeflü-
gelzüchter, Hanspeter Wagner, der Vorsitzende
des Landesverbandes der Rassekaninchenzüch-
ter, Ulrich Hartmann, Manfred Rommel vom Kreis-
verband Stuttgart, der Vorsitzende des Botnanger
Bürgervereins, Juergen R. Spingler, Vorsitzende
befreundeter Vereine sowie zahlreiche Vereinsmit-
glieder. Der Verein habe seit seiner Gründung vor
125 Jahren eine wechselvolle Geschichte erlebt,
betonte Krauß. 

Fortsetzung auf Seite 2

Kleintierzüchter feiern 125-jähriges Jubiläum
Viele erfolgreiche Züchter im Verein

Der Kleintierzüchter Verein Botnang hatte anlässlich des
125-jährigen Jubiläums auch eine Jubiläumsschau organi-
siert, bei der Rassegeflügel und Rassekaninchen zu sehen
waren
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Danke für das Jahr 2017!
Sie haben uns tagtäglich Ihr

Vertrauen geschenkt. Gerne stehen wir

Ihnen weiter mit Rat und Tat zur Seite.

Die Gesamtleitung

Christine u. Richard Viziotis

SEIT 25 JAHREN IM DIENST FÜR PATIENTEN



Fortsetzung von Seite 1
Gegründet wurde der Verein 1892 als Vo-
gel- und Kanarienverein, wobei die Anbrin-
gung von Nistkästen für Singvögel zu -
nächst im Vordergrund stand. Anfang der
Jahrhundertwende gab sich der Verein die
erste Satzung und nannte sich dann „Ge-
flügel, Kaninchen – und Vogelschutzverein
1892 Botnang“. So ist es auch heute noch
am Eingang zum Vereinsheim in der Som-
merhaldenstraße zu lesen.

Bereits 1905 wurde die erste Ausstellung
durchgeführt - mit großem Erfolg. Gezeigt

wurde Geflügel, Tauben, Kaninchen,
präparierte Vögel sowie eine Käfer- und ei-
ne Schmetterlingssammlung. Damals zähl-
te der Verein 49 Mitglieder. Durch den Ers -
ten Weltkrieg wurde die züchterische
Tätigkeit jäh unterbrochen. Das Vereinsle-
ben kam bis Februar 1919 praktisch zum
Erliegen. 

1932/33 entstand auf der Hummelwiese,
an der jetzigen Kullenbergstraße, auf ei-
nem städtischen Pachtgrundstück eine
der ersten Kleintierzuchtanlagen des Lan-
des. Sie war jahrzehntelang ein Schmuck-

stück des Vereins und wurde von  auswär-
tigen Züchtern sowie der Botnanger Be-
völkerung gern besucht. Im Verlauf des
Zweiten Weltkrieges wurde die Zuchtanla-
ge bei Luftangriffen teilweise zerstört. Als
1967 das Grundstück dem sozialen Woh-
nungsbau zugeführt wurde, musste die
Kleintierzuchtanlage aufgegeben werden.

In den Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg
bis zur Räumung der Zuchtanlage konnten
die Vereinsmitglieder bei Kreis-, Landes-,
Bundes- und nationalen Schauen zahlrei-
che Erfolge erzielen, davon zeugen auch
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Bezirksvorsteherin Mina Smakaj übergab dem Vereins-
vorsitzenden Karl Gottschlich (li.) und Vorstandsmitglied
Jürgen Krauß die Jubiläumsurkunde der Stadt

Zur Jubiläumsfeier im Vereinsheim in der Sommerhalden-
straße konnten die Kleintierzüchter zahlreiche Ehrengäs -
te begrüßen

Der Botnang Film ist fertig. Für 15 Euro kann er in der Ge-
schäftsstelle des Bürgervereins im Bezirksrathaus, Sekre-
tariat, 3. OG und in der Schubert Apotheke gekauft werden
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Seit 1956 Ihr Fachbetrieb für gutes
Klima und angenehme Wärme

• Beratung, Planung und Ausführung
• Sanierung oder Modernisierung
• Brennwerttechnik und Solaranlagen
• Öl- und Gasfeuerung
• Wartung und Kundendienst

Botnanger Straße 41 - 70193 Stuttgart
Telefon 0711 /657 26 16      Telefax 0711 / 657 26 15

schreinerei • innenausbau
Hertichstraße 31/2 - 71229 Leonberg - Tel 07152/ 35 47 777

Besuchen Sie unsere Homepage www.schreinerei-sw.de

W. Olbrich

Kfz-Reparaturen alle Fabrikate
Neu- und Gebrauchtwagen

Karosserie- und Lackarbeiten
Reifenservice, Standheizungen, TÜV und AU

Klagenfurter Straße 5 • 70469 Stuttgart
Tel.: (0711) 85 65 26 • Fax: (0711) 81 86 34

Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8 - 18 Uhr

Sprach-, Sprech-, Stimm-, Schluck- und Hörtherapie
für jedes Alter

Termine nach telefonischer Vereinbarung / Hausbesuche sind möglich

Griegstraße 27 c (Haltestelle Eltinger Straße) • 70195 Stuttgart-Botnang
Telefon 0711 - 91 46 33 35 • Telefax 0711 - 91 46 33 36 • Mobil 01 63 - 7 42 84 35

www.pfl-becker.de • e-mail: info@pfl-becker.de

Praxis für Logopädie Simone Becker & Team
staatlich geprüfte Logopädin, diplomierte Legasthenie- und Dyskalkulie-Trainerin

Wir wünschen unseren Kunden 
schöne Weihnachten, 

alles Gute im neuen Jahr

und freuen uns auf weiterhin 
gute Zusammenarbeit!

Wir wünschen allen 
unseren Kunden 

schöne Weihnachten 
und einen guten Start ins

Jahr 2018!
Auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit!
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Neue Kita auf dem Gelände der Kirchhaldenschule
StarenNest öffnet Türen im Januar

die Siegerbänder im jetzigen Vereinsheim
in der Sommerhaldenstraße das übrigens
1973 eingeweiht wurde. 

Ab den 1950er Jahren wurde der Verein
über vier Jahrzehnte lang mit der Durch-
führung fast aller Ausstellungen des Kreis-
verbandes Stuttgart der Rassegeflü-
gelzüchter beauftragt. Auch einige „Stutt-
garter Allgemeine Rassegeflügelschauen“
sowie mehrere Kreisschauen der Kanin-
chenzüchter richtete der Verein in dieser
Zeit in Botnang aus. 

Das Vereinsheim ist Treffpunkt der Bot -
nanger Kleintierzüchter und dient dem Ver-
ein ebenso wie das sich gut an den Wald
anpassende Grundstück zur Abhaltung
von Versammlungen, zur Pflege der Gesel-
ligkeit und Durchführung der in Botnang so
beliebten Veranstaltungen, wie dem Kräu-
terkäseessen am Karfreitag, dem Som-
merfest mit Jungtierschau und Hahnen-
wettkrähen sowie der Vereinsschau, die je-
des Jahr im Herbst stattfindet.

Nach vielen Jahren der Suche  nach einem
neuen Platz für ein Zuchtanlage konnte der
Verein 1983 endlich das Grundstück an

der Furtwängler-
straße von der
Stadt für dieses
Zwecke pachten.
Auf dem Gelände in
der Nähe des Tier-
asyls, wurde eine
neue Kleintierzucht-
anlage mit fünf
Doppelställen und
zehn Gehegen er-
richtet. Die Einwei-
hung erfolgte im Ju-
ni 1985. Die neue
Anlage trug schnel-
ler als erwartet dazu

bei, dass die Züchter des Vereins mit ihren
Tieren bei überörtlichen Schauen wieder
an die großen Erfolge früherer Zeiten an-
knüpfen und so manches Siegerband nach
Botnang holen konnten. Darunter auch
zahlreiche internationale Preise. Aktuell
zählt der Kleintierzüchterverein Botnang
rund 100 Mitglieder. Der Verein ist Mitglied
des Botnanger Bürgervereins und enga-
giert sich, wie bereits erwähnt, auf vielfälti-
ge Weise im Gemeinwesen. 

Bezirksvorsteherin Smakaj ließ die Erfolge
des Vereins und sein Engagement in Bot -
nang ebenfalls nicht unerwähnt. Und auch
die langjährige Odyssee bei der Suche
nach einem Platz für die neue Zuchtanlage
nannte sie. Eine Bürgerversammlung mit
dem damaligen Oberbürgermeister Man-
fred Rommel habe schließlich den Durch-
bruch gebracht, erinnerte sie. Die Arbeit
der Kleintierzüchter sei wichtig für die Er-
haltung der Rassegeflügel- Rassekanin-
chen- und Taubenzucht, betonte die Be-
zirksvorsteherin. Die Kleintierzucht sei eine
wichtige und sinnvolle Beschäftigung für
die Menschen im Verein. „Ich wünsche ih-
nen für die Zukunft alles Gute und vor al-
lem viel Freud an ihrem Hobby.

Der Vorsitzende des Landesverbandes der
Rassegeflügelzüchter und sein Kollege
vom Landesverband der Rassekaninchen-
züchter würdigten in ihren Grußworten
ebenfalls die Arbeit und Erfolge des Ver-
eins. Die Kleintierzucht sei heute ein Hob-
by, das den Mitgliedern die Möglichkeit
eröffne der Hektik des Alltags zu entflie-
hen, erklärte Wagner. Willkommener Ne-
beneffekt sei der, dass man als Kleintier-
züchter sein eigenes Fleisch habe. 

Hartmann zeigte sich überzeugt, dass die
Kleintierzucht auch zukünftig bestand ha-
ben werde. Das gute Vereinsleben trage in
Botnang seinen Teil dazu bei. Beide
wünschten dem Verein ebenfalls alles
Gute für die Zukunft und überreichten dem
Vorsitzenden Karl Gottschlich verschiede-
ne Jubiläumsgaben.

Die Grüße des Kreisverbandes Stuttgart
überbrachte Manfred Rommel, der selbst
viele Jahre in Botnang bei den Kleintier-
züchtern aktiv war. Er sei als Zehnjähriger
zum ersten Mal bei einer Lokalschau dabei
gewesen. Damals habe er von seinem
Großvater einen Hasen bekommen und mit
der Zucht begonnen, die er bis heute er -
folg reich betreibe. Rommel hob in seinen
Ausführungen noch einmal die Zuchterfol-
ge des Vereins hervor und verwies auf
dessen Internetseite ktzv-botnang.de. Dort
könne man alles über den Verein erfahren
und werde zudem über die Vereinsaktivitä-
ten informiert.

Nach diesem offiziellen Teil gingen die
Gäs te im Vereinsheim zum gemütlichen
Teil über. Dazu gehörte natürlich auch eine
Besichtigung der in der Vereinsschau ge-
zeigten Tiere, die schon am Morgen von
Preisrichtern begutachtet worden waren
und durchweg gute Noten erhielten. 

Text/Fotos: Tommasi 

Die Stuttgarter Jugendhaus Gesell-
schaft (stjg) startet im Januar kom-
menden Jahres mit der schrittweisen
Öffnung einer neuen Kindertagesstät-
te in Botnang. Die neue Einrichtung
auf dem Gelände der Kirchhalden-
schule wurde auf den Namen Staren-
Nest getauft.

Die stjg ist schon seit vielen Jahren Träger
des Schülerhauses beziehungsweise des
neu gestarteten Ganztagesbetriebs an der
Kirchhaldenschule. Im Januar öffnet die Ju-
gendhausgesellschaft auf dem Gelände
der Schule nun auch die inzwischen vierte
Kindertagesstätte in ihrer Trägerschaft. Vor
drei Jahren übernahm die stjg in Giebel mit
der Kita Schwalbennest ihre erste Einrich-
tung dieser Art. Zwei weitere in Weilimdorf
und Bad Cannstatt kamen hinzu. Nun wird

mit dem StarenNest in Botnang die vierte
Einrichtung eröffnet. 

Alle Einrichtungs-Teams arbeiten mit einem
pädagogischen Ansatz, der bis dahin in
Stuttgart noch nicht etabliert war - der Inte-
gralen-LernKultur-Entwicklung kurz ILKE.
Bei ILKE ist von der Raumgestaltung bis
zur Haltung der Erzieherinnen und Erzieher
den Kindern gegenüber alles darauf ausge-
richtet das Selbstlernen und -entdecken
anzuregen. Dafür sorgt das Konzept nicht
nur mit entsprechendem Spielmaterial und
einem durchdacht gestalteten Außengelän-
de, sondern auch mit einem grundsätzlich
wertschätzenden und motivierenden Um-
gang miteinander.

Das in den Hang hineingebaute Kita-Ge-
bäude wird zukünftig insgesamt 60 Kindern

im Alter von null bis sechs Jahren Platz bie-
ten. Zudem beherbergt das Gebäude die
Mensa des in diesem Schuljahr gestarteten
Ganztagesbetriebs an der Kirchhalden-
schule. Bereichsleiterin Angela Zachara
hofft, dass sich durch die Lage Synergien
entwickeln und Gemeinsamkeiten entste-
hen, die das Konzept eines „Bildungshau-
ses” ermöglichen.

Ende diesen Jahres will die Stadt Stuttgart
das dann fertige Gebäude an die Jugend -
hausgesellschaft übergeben. Die ersten
Kinder sollen nach Weihnachten in den Ki-
ta-Betrieb eingewöhnt werden. Schon vor-
her sorgt Einrichtungsleiterin Eike Weber
für das benötigte Mobiliar, die Gestaltung
der Räume und natürlich auch für den Auf-
bau eines motivierten Teams. Interessen-
ten können sich bei der stjg melden.

Nach dem offiziellen Teil nutzten die Gäste die Gelegen-
heit zum Austausch
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Ihrer Gesundheit zuliebe

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

SCHUBERT APOTHEKE
Dr. Matthias Oechsner

Franz-Schubert-Straße 23
70195 Stuttgart

Fax: 69 06 55

Mo - Fr 8.30 - 19.00
Sa 8.30  13.00

Tel.: 69 28 28

COUPON
10% Rabatt
Sie erhalten gegen Vorlage die-
ses Coupons 10% Rabatt auf 
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem
Selbstbediensortiment Ihrer
Schubert Apotheke

COUPON
10% Rabatt
Sie erhalten gegen Vorlage die-
ses Coupons 10% Rabatt auf 
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem
Selbstbediensortiment Ihrer
Schubert Apotheke

Wenn auch 
Sie eine 

Anzeige im 

platzieren wollen, 
rufen Sie uns 
einfach an! 

Tel.: 07 11/69 10 95

Botnanger Anzeiger
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Werke von Greg Bertram in der AWO Begegnungsstätte
Kreatives Spiel mit Farbe und Material

Das AWO Begegnungs- und Service-
zentrum in der neuen Ortsmitte ist seit
einiger Zeit auch zur Galerie gewor-
den. Schon verschiedene Künstler ha-
ben dort ihre Arbeiten gezeigt. Seit
kurzem sind dort Werke von Gregory
Theodor Bertram in Botnang - vielen
besser bekannt als „Greg” -  zu sehen.

Wer dem AWO Begegnungs- und Service-
zentrum in der neuen Botnanger Ortsmitte
derzeit einen Besuch abstattet, begegnet
dort einer sehr vielfältigen Kunstausstellung
mit unterschiedlichsten Motiven. Echsen
auf mehreren Leinwänden, Waldmotive,
Sonnenuntergänge, Vögel, Landschaftsbil-
der - die gezeigten Motive sind sehr vielfät-
lig. Genauso vielfältig sind die Maltechniken
mit denen der Künstler arbeitet. Rosteffekte
sind da genauso zu finden, wie Arbeiten, bei
denen die Farbe in mehreren Schichten auf-
getragen wurde und andere, bei denen der
Künstler der Farbe immer wieder mit
Schmirgelpapier zu Leibe rückte, Bilder die
aus Acryltinte in einer dem Aquarellieren
sehr ähnlichen Technik entstanden und
auch Arbeiten in Mischtechnik. 

„Ich bin noch auf der Suche nach meinem
ganz eigenen Stil und meiner ganz eigenen
Technik”, verrät der Künstler. Eine auch für
ihn spannende Sache, wie sich bei einem
Rundgang durch die Ausstellung zeigt.
Greg Bertram kann zu jedem Bild eine klei-
ne Geschichte erzählen und berichtet mit
Begeisterung darüber, in welcher Technik
er gearbeitet hat und welche Besonderhei-
ten damit verbunden sind. Es ist förmlich zu
spüren, dass er mit seinen Bildern lebt, und
dass ihm die Arbeit mit Farbe große Freude
bereitet. Zu spüren ist beim Blick auf die Bil-
der auch, dass der 48-Jährige mit den un-
terschiedlichen Techniken perfekt umgehen
kann. „Ich bin ein sehr experimentierfreudi-
ger Mensch und möchte irgendwie alles
können”, erklärt Bertram dazu. 

Den Weg zu Kunst fand der 1969 in Cam-
den/New Jersey geborene Gregory Theo-
dor Bertram schon sehr früh. Bereits in der
Schule hat er lieber gemalt und das Schul-
haus mit Wandmalereien - sogenannten
Murals - verschönert, als Matheaufgaben
zu lösen. Seine Lehrer haben ihn übrigens
in diesem Tun unterstützt und so ist es nicht
weiter verwunderlich, dass Greg in den letz-
ten Jahren seiner Schulzeit eine künstleri-
sche Richtung einschlug. Seine Motive fand
er schon damals in der Natur. Mit Zeichen-
block und Bleistift bewaffnet skizziert er
übrigens auch heute noch sehr gerne
draußen in der Natur, um seine Arbeiten

dann später im Atelier auf die Leinwand zu
bringen.

Nach dem Schulabschluss besuchte Greg
weitere Kunstkurse und widmete sich sehr
intensiv der Malerei. Tatsächlich konnte er
damals auch etwas verkaufen - zwei T-
Shirts, die er mit Airbrush gestaltet hatte
und ein Ölgemälde. Auch an der Verschö-
nerung seiner ehemaligen Schule hat Greg
weitergearbeitet. 

Um seinen Lebensunterhalt zu verdienen,
nahm Greg die unterschiedlichsten Jobs an
und wurde schließlich Lkw-Fahrer. Diesen
Job, den er von der Pike auf gelernt hat, be-
trieb er rund sieben Jahre. 1997 beschloss
er dann nach Alaska zu gehen und machte
sich auf in Richtung Norden. Ein telefonisch
zugesagter Job als Lkw-Fahrer platzte und
so wurde Greg Platzwart auf einem Cam-
pingplatz in der Nähe des Mount Denali.
Dort lernte er seine Frau Tanja kennen. 

Die beiden zogen 2002 zusammen mit
ihrem erstgeborenen Sohn Benjamin nach
Deutschland - genauer nach Botnang, dem
Heimatort seiner Frau. Die Malerei ruhte
während der ganzen Zeit, doch seine künst-
lerische Ader pflegte Greg beim Basteln mit
seinen drei Söhnen. Vor drei Jahren - nach-
dem seine Söhne sozusagen dem Bastelal-
ter entwachsen waren - widmete sich Greg
wieder seiner Leidenschaft der Malerei. 

In den drei Jahren sind zahlreiche Werke
entstanden, von denen einige in der Aus-
stellung zu sehen sind. „Manche der Arbei-
ten”, verrät Greg, „lege ich zur Seite, um
dann später weiter zu machen.” Ganz nach
dem Motto „Gut Ding will Weile haben”. 

Dass seine Bilder nun in der AWO Begeg-
nungsstätte zu sehen seien, habe er letzt-
lich seinem Sohn Benjamin zu verdanken.
Der habe in der Begegnunsstätte gejobbt
und die Verbindung zum Leiter der Einrich-
tung, Oliver Scherer hergestellt. 

Die Ausstellung in der Begegnungsstätte
trägt übrigens den Titel „Anfang”. Und das
ist sie in der Tat gleich mehrfach. Für den
Künstler selbst ist sie ein neuer Anfang sei-
nes künstlerischen Schaffens. Sie markiert
für ihn auch den Anfang seiner Ausstel-
lungstätigkeit - weitere werden sicher fol-
gen. Ganz sicher ist die Ausstellung in ge-
wisser Weise auch der Anfang eines neuen
Lebensabschnitts als freischaffender
Künstler. 

Neugierig geworden? Dann schauen Sie
doch einfach im AWO Begegnungs- und
Servicezentrum vorbei. Es ist Montag bis
Freitag von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Die Bil-
der von Greg Bertram sind noch bis März
2018 zu sehen.            Text/Foto: Tommasi

In seiner Ausstellung „Anfang“ im AWO Begegnungs- und Servicezentrum
zeigt Greg Bertram Werke in ganz unterschiedlichen Maltechniken

Wenn auch Sie eine Anzeige im 
Botnanger Anzeiger platzieren wollen, 

rufen Sie uns einfach an! 
Tel.: 07 11/69 10 95
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Gitarrenunterricht in Botnang
E-Gitarre und Akustikgitarre

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
Stilrichtung Pop / Rock / Klassik
Julian Kaspar, studierter Gitarrist

Mobil: 0157 / 78 85 52 84, Mail: juliankaspar@gmx.de

vom Fachmann • Festpreise!

Medizinische Fachfußpflegepraxis
Angelika Lipp 

Ich freue mich über Ihre Anmeldung unter
Tel.: 0711/691436 • Beethovenstr. 28
Neu: Manicure u. Fußreflexzonenmassage

Weinangebot im Dezember
Mionelto Bianco Spumante 0,75 ltr. € 6.90
Terre Rosso Apulilen 0,75 ltr. € 14.99
Loggia Del Conte Chianti 0,75 ltr. € 6.90
Wöhrwag Samtrot Auslese 0,75 ltr. € 9.99
Köbelin Spätburgunder Holzfass trocken 0,75 ltr. € 9.90

Das Team der Weinhandlung
wünscht Ihnen schöne Weihnachten 

und alles Gute für 2018

weinhandlung.schmid@gmail.com
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Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag
auf dem Alten Friedhof in Botnang
fand unter Beteiligung der Botnanger
Bevölkerung, des VdK, der Botnanger
Vereine, der Freiwilligen Feuerwehr,
sowie des diesjährigen Konfirman-
denjahrgangs statt.

Traditionell wurde die Feierstunde zum
Volkstrauertag von der Musikalische Verei-
nigung (MVB) und dem Chor des Lieder-
kranz Botnang musikalisch eröffnet. Im An -
schluss sprachen Konfirmandinnen und
Konfirmanden Texte mit dem mahnenden
Hintergrund, wie unsinnig Kriege, Gewalt
und Terror waren und sind.

Die Unsinnigkeit von Krieg, Terror und Ge-
walt betonte auch Pater Gregor Kosielski
in seiner anschließenden Rede. „Wir erin-
nern uns heute an das Leid und an die Ge-
walt in den beiden Weltkriegen, wir erin-
nern uns aber auch, an die Kriege davor
und an die Kriege danach. Wir tun dies
heute mit der Überzeugung: Nie wieder
Krieg.” 

Lenke man den Blick einmal weg von
Deutschland, von unserer heute so siche-
ren, so friedlichen und sozialen Umge-
bung, müsse man erkennen, dass um uns
herum noch immer Kriege toben.

„Wir sehen, dass angesichts von Krieg und
Terror auf der ganzen Welt, angesichts von
rechtem NSU-Terror und wachsendem Zu-
lauf zu rechtsradikalen Parteien und ande-
ren Gruppierungen, es noch lange nicht
Schluss sein darf mit der Erinnerung an
diese Zeit. Daher bin ich über Tage wie
diesen hier dankbar. Tage, die es einem
nicht leicht machen immer wieder den Fin-
ger in die Wunde zu legen und uns zu erin-
nern. Tage, die uns bewusst machen, wel-
che Geschichte uns geprägt hat, lassen
uns die Gegenwart und die Herausforde-
rung der Zukunft klarer erkennen” so Ko-
sielski. Und weiter: „Der Blick zurück kann
uns wachsamer und aufmerksamer ma-
chen und uns vor dem warnen, was kom-
men kann. 

Kosielski beendete seine Ansprache mit
den Worten: „Daher bin ich Menschen wie
Ihnen dankbar, besonders den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, die sich für
diese Erinnerung engagieren. Demokratie
zu schützen, zu wahren, sich einzusetzen
für die Freiheit - das ist das Wichtigste -
was wir heute alle tun können.”

Zu den Klängen der MVB mit dem Musik-
stück „Ich hatt' einen Kameraden” legte
die Freiwillig Feuerwehr im Namen des
VdK Ortsverband Botnang und der Lan-
deshauptstadt Stuttgart, Kränze nieder.

Zum Schluss noch ein Zitat des Weilimdor-
fer Heimatdichters Karl Blanz, welches er
1941 beim Überfall der Wehrmacht auf
Russland notierte: „Wann wird die
Menschheit einmal vernünftig werden, und
das Geld für friedliche Zwecke benützen
und nicht fürs Morden?" (Anm. der Redak-
tion) Text: Häbich/Foto: privat

Gegen das Vergessen: Feierstunde zum Volkstrauertag
Mahnung zu Versöhnung und Frieden

Die Feuerwehr legte am Volkstrauertag Kränze am Mahnmal nieder

Jugendratswahl
20 Kandidaten in Botnang

Im Januar nächsten Jahres werden in
den Stuttgarter Stadtteilen wieder
neue Jugendräte gewählt. Gewählt
wird in Schulen und Jugendhäusern
in der Zeit zwischen 15. Januar und 2.
Februar. 

Die Bewerbungsfrist der Jugendratswahl
2018 ist mit einem erfreulichen Ergebnis zu
Ende gegangen. Insgesamt haben sich
367 Jugendliche als Kandidaten zur Verfü-
gung gestellt. Das sind 51 mehr als bei der
Wahl 2016. Nachdem das Statistische Amt
die eingegangenen Bewerbungen geprüft
hat, steht nun fest, dass in 15 Wahlbezir-
ken eine Jugendratswahl erfolgen kann. 

Die Wahlbezirke sind Bad Cannstatt, Bot-
nang, Degerloch, Feuerbach, Stuttgart-
Mitte, Möh ringen, Mühlhausen, Stuttgart-
Nord, Obere Neckarvororte (Hedelfingen,
Obertürkheim, Untertürkheim, Wangen),
Stuttgart-Ost, Sillenbuch, Stuttgart-Süd,
Weilimdorf, Stuttgart-West und Zuffenhau-
sen. Die Zahl der Wahlbezirke hat sich da-
mit gegenüber 2016 um drei Bezirke er-
höht. Nur in den vier Wahlbezirken - Müns -
ter, Plieningen, Birkach, Stammheim und
Vaihingen - wurde die Mindestanzahl an
Bewerberinnen und Bewerber nicht er-
reicht. Dort wird den Kandidatinnen und
Kandidaten die Beteiligung in einer Jugen-
drat-Projektgruppe angeboten. 

≠Neben einer Online-Anmeldung über die
Jugendrat-Homepage konnten sich Be-
werberinnen und Bewerber erstmalig über
den bei Jugendlichen besonders beliebten
Messengerdienst „WhatsApp“ anmelden.
Diese jugendgerechten Möglichkeiten der
Anmeldung erwiesen sich als erfolgreich
und wurden vom überwiegenden Teil der
Jugendlichen genutzt.

In Botnang besteht der Jugendrat aus
neun Mitgliedern. Da mit eine Wahl stattfin-
den kann, waren elf Kandidaten nötig. Auf-
stellen lassen haben sich für die Wahl des
Botnanger Gremiums 20 Kandidaten.

Text: Tommasiv
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Gewerbeeinheit in Botnang, Or tskern 
ab Mai 2018 zu vermieten
66 qm, Kaltmiete 870 Euro

Tel. :  015 20 / 6 34 85 23
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Termine in Botnang
Immer am ersten Mittwoch im Mo-
nat, Sprechstunde des Stadtse -
niorenrates, 13.30 bis 14.30 Uhr,
AWO-Begegnungsstätte/Nebenzim-
mer, Griegstraße 8

Immer mittwochs, 11 Uhr, SKG Bot-
nang, Bewegte Apotheke - beglei-
tender Stadtteilspaziergang, Treff-
punkt vor der Schubert-Apotheke,
Franz-Schubert-Straße 23, Start
wieder ab 3. Mai

Immer am ersten Donnerstag im
Monat, 14 bis 16 Uhr, katholische
Kirchengemeinde Botnang, AWO
Bot nang und FuN, Kaffeenachmit-
tag im FuN, Familien- und Nachbar-
schaftszentrum Botnang, Paul-
Lincke-Straße 8

Immer donnerstags, 12.30 Uhr, ev.
Kirchengemeinde Botnang, Mittags-
treff, Gemeindehaus, Paul-Lincke-
Str. 19, Anmeldung erforderlich

Immer donnerstags, 14.30 Uhr, VdK
Ortsverein Botnang, gemütliches
Kaffeekränzchen, Bürgerhaus Bot -
nang, Faltraum

bis 30. März 2018, Montag bis Frei-
tag 11 bis 17 Uhr, AWO Begeg-
nungs- und Servicezentrum Bot -
nang, Ausstellung „Anfang” by Gre-
gory Bertram, Griegstraße 8

1., 2. und 3. Dezember, jeweils 20
Uhr, Freie Waldorfschule am
Kräherwald, Theaterprojekt „die
Dreigroschenoper“, Festsaal

1. Dezember, 21.30 Uhr, „Paun
Cread“, Musik im Bürgerhaus Bo t -
nang

2. Dezember, 10 bis 20 Uhr, Botn-
ang leuchtet, rund um den
Kuckucksbrunnen

2. Dezember, 8 Uhr, Schwäb. Alb-
verein OG Botnang/Feuerbach/Wei -
l imdorf, Weihnachtsmarkt Nürnberg,
Treffpunkt: Bahnhof Feuerbach

2. Dezember, 21 Uhr, Musikinitiative
Rock Stuttgart präsentiert Live-Mu-
sik, Musik im Bürgerhaus Botnang

4. Dezember, 18 Uhr, Stadtteilkino
Botnang, „Die Insel der besonderen
Kinder”, Bürgerhaus Bot nang

4. Dezember, 20 Uhr, Bürgerbeteili-
gung Sanierung Botnang Erstes
Treffen der Themengruppe Kinder
und Jugend, AWO Begegnungs-
und Servicezentrum Botnang,
Griegstraße 8

6. Dezember, 14 Uhr, „Mittwoch-
Nachmittag im Bürgerhaus Bot -
nang”, festliches Konzert zur Weih-
nachtszeit in der Solitude-Kapelle
mit Kantorin Natalia Ryabkova, an-
schl. Kaffee und Kuchen im Bistro,
Abfahrt Garage Nehr, Anmeldung
unter Telefon 694657

6. Dezember, 15 Uhr, Musikschule
Stuttgart und Stadtteilbibliothek
Botnang, Musik zwischen Büchern -
Weihnachten in der Stadtteilbiblio-
thek Botnang, Griegstraße 

6. Dezember, 15.30 bis 19 Uhr, DRK
Botnang/Feuerbach, Blutspendeter-
min, Turn- und Versammlungshalle

7. Dezember, 10 bis 12.30 Uhr, vhs
Stuttgart, Kulturlehrgang in Bot -
nang: „Glück“ - Literatur: Friedrich
Nietzsche - „Also sprach Zarathu-
stra“ mit Carl Häser, Bürgerhaus
Botnang, Anmeldung unter Telefon
1873-782 (Kurs 172-02300)

7. Dezember, ab 20 Uhr, Kneipen-
quiz im Bürgerhaus Botnang

8. Dezember, 18 Uhr, Liederkranz
Botnang, Singen auf der Rathaus-
treppe, Stuttgarter Weihnachts-
markt

9. Dezember, 9.30 Uhr, Obst- und
Gartenbauverein, Winter-Schnittun-
terweisung mit Obstbauberater
Andreas Siegele, Garten der Familie
Winter, Kullenbergstraße 70

9. Dezember, 14.30 Uhr, Schwäb.
Albverein OG Botnang/Feuer-
bach/Weilimdorf, Jahresabschluss -
feier mit Jubilar-Ehrung,  Bürger-
haus Feuerbach

9. Dezember, 18 Uhr, Kleintierzüch-
terverein Botnang, Weihnachtsfeier,
Vereinsheim, Sommerhaldenstr. 67

10. Dezember, 16 Uhr, Zeit zum
Zuhören: Ernst Konarek liest „Weih-
nachten ist jedenfalls im Winter“,
Texte von R. Walser, H. Heine, F. W.
Bernstein, M. Claudius u.a., musika-
lische Begleitung Ernst Kies, Lesung
im Bürgerhaus Botnang

10. Dezember, 19 Uhr, Botnanger
Kantorei, Adventskonzert, ev. Aufer-
stehungskirche

11. Dezember, 19.11 Uhr, ev. Kir-
chengemeinde Botnang, elfer-raus:
Mazdak Abbasi berichtet über das
Land mit seinem Klima, den Schwie-
rigkeiten des Ackerbaus und ande-
rer Eigenheiten Persiens, ev. Ge-

meindezentrum, Fleckenwaldweg 3

11. Dezember, 19.30 Uhr, Filmama-
teur- und Videoclub Stuttgart, Film-
abend: Sri Lanka - Wonder of Asia
(Teil 2), Bowling Arena, Am Sport-
park Feuerbach

11. Dezember, 20 Uhr, Stadtteilkino
Botnang, „Ein Dorf sieht schwarz”,
Bürgerhaus Bot nang

12. Dezember, 14.30 Uhr, Schwäb.
Albverein OG Botnang/Feuer-
bach/Weilimdorf, Stammtisch Bot -
nang, AWO-Begegnungsstätte,
Griegstraße 8

13. Dezember, 15 Uhr, Stadtteilbi-
bliothek Botnang, Bilderbuchshow:
Dr. Brumm feiert Weihnachten, für
Kinder ab 4 Jahren, Stadtteilbiblio-
thek, Anmeldung unter Telefon 216-
98001

13. Dezember, 19 Uhr, Erwachse-
nenbildung der kath. Kirchenge-
meinde Botnang, „Geschichte des
Alten Israel: von Abraham bis zu den
Arabern“: Widerstand und Autono-
mie, die Zeit der Makkabäer und
Hasmonäer, mit Prof. Dr. Holger
Sonnabend, Eugen-Bolz-Haus, Be -
laustaße 5

14. Dezember, 10 bis 12.30 Uhr, vhs
Stuttgart, Kulturlehrgang in Bot -
nang: „Glück“ - Philosophie: Die
Stoiker mit Dr. Igor Wroblewski,
Bürgerhaus Botnang, Anmeldung
unter Telefon 1873-782 (Kurs 172-
02300)

14. und 15. Dezember, jeweils 19.30
Uhr, Freie Waldorfschule am
Kräherwald, Weihnachtskonzert
2017, Festsaal

15. Dezember, ab 19 Uhr, Natur-
freunde Botnang, Jahresabschluss -
feier der Stuttgarter Naturfreunde
mit der Gruppe „Feschtagsmusik“,
Clara Zetkin Haus, Gorch-Fock-Str.
26, Sillenbuch

17. Dezember, 15 Uhr, Liederkranz
Botnang, Weihnachtsfeier, Lieder-
kranzhalle

18. Dezember, 20 Uhr, Stadtteilkino
Botnang, „Die Hütte - ein Wochen-
ende mit Gott”, Bürgerhaus Bot -
nang

22. Dezember, 20.30 Uhr, „Weih-
nachtsspecial mit Sir Dong & the
Longs“, Musik im Bürgerhaus Bo t -
nang
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Polizei                                              110
Polizeirevier, Gutenbergstr. 8990-3300
Polizeiposten Botnang        8990-4360
Feuer (europaweit)                           112
Servicenummer der Stadt-
waltung                                            115
Rettungsd., Notarzt (europaweit)    112
Krankentransport                        19 222
Leichtkrankenfahrt (sitzend)       19 410
ärztl. Bereitschaftsdienst         116 117
Schlaganfalleinheit                   278 170
zahnärztl. Notdienst             9330 4700
augenärztl. Notdienst    0180/6071122
kinderärztl. Notd. 
Klinikum Stgt.                 0180/6071122
Giftzentrale                         0761/19240
tierärztl. Notdienst                 7657-477
Störungsannahme, Netze BW
für Strom (kostenfrei)    0800/3629-477
für Gas (kostenfrei)       0800/3629-447 
für Wasser (kostenfrei)  0800/3629-497
Telefonseelsorge ev.     0800/1110111

kath.  0800/1110222
Kinder- u. Jugendtel.    0800/1110333
Bezirksschornsteinfeger
Sören Thoböll                          7280009
Taxiruf Zentrale                        5510000

Apotheken-Wochenendnotdienst:
2. Dezember, Apotheke am Berliner
Platz, Fritz-Elsas-Str. 51, Tel. 615 37 07
3. Dezember, Falkert Apotheke, Korn-
bergstr. 24, Tel. 29 47 19
9. Dezember, Alte Apotheke Feuerbach,
Stuttgarter Str. 51, Tel. 540 85 50
10. Dezember, Schwanen-Apotheke,
Marktstr. 10, S-Mitte, Tel. 239 65 60
16. Dezember, Paulinen Apotheke im
Gerber, Tübinger Str. 24, Tel. 620 01 65
17. Dezember, Birkenwald Apotheke,
Helfferichstr. 12, Tel. 25 15 39
23. Dezember, Schubert Apotheke,
Franz-Schubert-Str. 23, Tel. 69 28 28
24. Dezember, Mörike Apotheke, Ma -
rienplatz 4, Tel. 607 79 11
25. Dezember, Apotheke Botnang,
Klinglerstr. 9, Tel. 69 22 55
26. Dezember, Westend Apotheke, Ro-
tebühlstr. 104, Tel. 66 83 96
30. Dezember, Phönix Apotheke, Bebel-
str. 27, Tel. 276 327 46
31. Dezember, Apotheke am Diakonie-

Klin., Rosenbergstr. 21, Tel. 656 617 00
Infos über den kostenfreien Apotheken-
Notdienstfinder unter Telefon 0800
0022833 oder www.aponet.de.

Vorzimmer Bezirksvorsteher, Tel. 216-
60900
Bürgerinformation, Tel. 216-60900
Standesamt, Tel. 216-60902, 216-60903
Rentenstelle, Tel. 216-60908
Soziale Leistungen/Grundsicherung, Tel.
216-60905, 216-60906
Bürgerbüro, Tel. 216-91071
Leben im Alter, Tel. 216-60911
Jugendamt Beratungszentrum Stgt.-
West, Tel. 216-57665

Öffnungszeiten
- Bezirksamt (Vorzimmer Bezirksvorste-
herin, allg. Verwaltung, Bürger-Info)
Mo. bis  Fr. 8.30 bis 13 Uhr
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr 
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr
- Bürgerbüro Botnang (Meldestelle)
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 13 Uhr
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr 
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr
(Mittwoch geschlossen)
Terminvereinbarungen außerhalb der
Sprechzeiten sind möglich unter
Tel. 0711/216-91070
E-Mai: buergerbuero@stuttgart.de
- Standesamt
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr
Do. 14 bis 18 Uhr
- Bürgerservice Soziale Leist. (SGB XII)
Mo., Mi. 8.30 - 13 Uhr
Do. 14 bis 18 Uhr
- Bürgerservice Soziale Leist. Renten-
stelle (bitte Termin vereinbaren)
Di., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr
- Bürgerservice Leben im Alter
Mo., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr, Do. 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung, Tel.: 216-60911
- Jobcenter Stuttgart, Außenstelle Bot -
nang, jetzt Bürgerzentrum West
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr
Do. 14 bis 18 Uhr
- Jugendamt Beratungszentrum West
Sprechstunde Botnang Di. 14 - 16 Uhr
- Fundsachen: Abgabe im Bürgerbüro

Sitzung des Bezirksbeirates
Die nächste öffentliche Sitzung des Bot-
nanger Bezirksbeirates findet voraus-
sichtlich am 9. Januar 2018, um 18.30
Uhr im Bürgerhaus statt. 

Termin und Ausgabe Gelber Sack
Gelbe Säcke werden in Botnang an fol-
genden Stellen offiziell ausgegeben:
- Botnanger Apotheke
- Bezirksamt Botnang
- Franz-Schubert-Apotheke
- Treff 3000 im Laihle-Zentrum
- Weltladen Botnang
Der Gelbe Sack wird das nächste Mal
am 14. Dezember 2017 und 5. Januar
2018 abgeholt.

Botnanger Bücher-Box

Kostenlos Bücher ausleihen, abgeben
oder tauschen im Bezirksrathaus.

BOB – Fahrer gesucht!
Liebe Botnangerinnen und Botnanger,
helfen Sie mit, unseren „Fahrer Pool” zu
vergrössern. Durch Krankheit und Ur-
laub fallen uns immer wieder ehrenamt-
liche Fahrerinnen und Fahrer aus. In aller
Regel springt unser Fahrerkoordinator
dann selbst ein, wenn er für eine Zwei-
stunden-Schicht gar niemanden findet,
obwohl er selbst schon genug Stunden
hinter dem Steuer unseres BOB sitzt.
Wenn Sie Jemanden Fahrtüchtiges ken-
nen, der noch Lust aufs Auto hat, ma-
chen Sie ihn auf unseren BOB aufmerk-
sam. Die anfallenden Kosten für die me-
dizinische Untersuchung und für den
Personenbeförderungsschein über-
nimmt der Bürgerverein.

BOB - der Erste: Ade!
Zum letzten Mal in vollem „Ornament”
verabschieden wir unseren BOB S OB
1000 ins nachbarliche Ausland, das

heisst in den Kreis Böblingen.
Von 4. bis etwa 12. Dezember wird BOB
1 seinen letzten Fahrdienst in Botnang
absolvieren, so lange sich BOB 2 in der
Werkstatt befindet - quasi in der Reha -
um sich von einem Auffahrunfall durch
ein Kurierfahrzeug wieder in Form brin-
gen zu lassen.

Im Neuen Jahr werden wir berichten, wie
er in seiner neuen Heimat aufgenommen
wurde.

BOB – Telefon 01522  8 12 55 12
Während der Betriebszeiten des BOB. 
Bei Unklarheiten rufen Sie einfach das
BOB Telefon an.

BOB – Spenden
Spenden für den BOB gegen Spenden-
bescheinigung überweisen Sie bitte wie
folgt:
Botnanger Bürgerverein e.V. 
IBAN: DE 26 60050101 0002313135
Verwendungszweck: Spende Bürgerver-
ein

Wichtige Rufnummern

Aus dem Bezirksrathaus

BOB Botnanger OrtsBus

23. Dezember, 18 Uhr, Liederkranz
Botnang, weihnachtliches Ständ -
chen, Kuckucksbrunnen
24. Dezember, 14 bis 16 Uhr, Musi-
kalische Vereinigung Botnang, Lie-
der zum Heiligen Abend, verschie-
dene Orte in Botnang

24. Dezember, 15.30 bis 19 Uhr,
AWO Botnang, Heiligabendfeier,
Begegnungs- und Servicezentrum
Botnang, Anmeldung bis 15. De-
zember erforderlich

28. Dezember, 10.20 Uhr, ev. Kir-
chengemeinde Botnang, Kultur-
Gang: Besuch der Ausstellung des

Staatsarchivs Baden Württemberg
„Freiheit - Wahrheit - Evangelium.
Reformation in Württemberg“,
Kunstgebäude, Treffpunkt: Endhal-
testelle Botnang oder 10.50 Uhr im
Kunstgebäude, Anmeldung unter
Telefon 459991-0.

28. Dezember, 16 Uhr, Ökumene
Botnang, Info-Nachmittag zur
Sternsingeraktion, Saal unter der
kath. Christus-Erlöser-Kirche

31. Dezember, 10 Uhr, Schwäb.
Albverein OG Botnang/Feuerbach/
Weilim dorf, Silvesterwanderung,
Treffpunkt: Bahnhof Feuerbach

1. Januar 2018, 15 Uhr, Ökumene
Botnang, Andacht und Aussendung
der Sternsinger, kath. Christus-Erlö-
ser-Kirche

1. und 2. Januar, Ökumene Bot -
nang, Sternsinger sind unterwegs in
Botnang

5. und 6 Januar, Ökumene Bot nang,
Sternsinger sind unterwegs in Bot -
nang

6. Januar, 18 Uhr, Ökumene Bo -
tnang, Abschluss-Gottesdienst zur
Sternsinger-Aktion, ev. Auferste-
hungskirche

Foto privat
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BOB – wünscht Frohe Weihnachten
Namens aller Fahrerinnen und Fahrer
wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Trans-
fer ins Jahr 2018! Bleiben Sie gesund
und munter und insbesondere unserem
BOB treu!

Mit den besten Grüssen zu Weihnachten
und zum Neuen Jahr bin ich,

Ihr
Juergen R. Spingler

Vors. Botnanger Bürgerverein e.V

Kontaktdaten:
kontakt@freundeskreis-fluechtlinge-bot-
nang.de
www.freundeskreis-fluechtlinge-bot -
nang.de
Interessierte, die die Arbeit unterstützen
wolle,n sind herzlich eingeladen.
Team Kommunikation und Vernetzung 
- Barbara Ihle, Elisabeth Jüppner, Nor-
bert Latuske
Team Finanzen
- Pater Gregor Kosielski, Werner Sixt
Spendenkonto:
BW Bank Stuttgart
Kath. Pfarramt St. Clemens
Verwendungszweck: FFB
IBAN: DE06 6005 0101 0001 5482 62
BIC: SOLADEST600

Die Ehrenamtsbörse im Botnanger
Rathaus:
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei
Christine Riehle und Birgit Närger, c/o
Netzwerk Botnang im Bezirksrathaus
Botnang, Klinglerstr. 7, Telefon: 216-
60910, jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat von 9 bis 11 Uhr.
Übrigens: Mit den Meldebogen des
Netzwerk Botnang (gibt es im Bezirks-
rathaus) kann sich jeder, der Lust hat eh-
renamtlich aktiv zu werden, ganz unpro-
blematisch für eine Tätigkeit nach seinen
Wünschen anmelden. Helfer werden in
vielen Bereichen gebraucht - auch nur
stundenweise.

Das Karl-Wackerheim sucht 
- Mithilfe in der Cafeteria
- Ehrenamtliche für den Besuchsdienst

Der Eine-Welt-Laden sucht 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ab 16 Jahren für den Weltladen
Botnang für folgende Aufgaben:
- Verkauf im Weltladen
- gelegentliche Unterstützung bei Veran-
staltungen
- Marketing
- Bildungsarbeit

Flüchtlingsunterkunft Furtwänlger-
straße sucht 
- Einzelhilfe für Erwachsene bei
Deutsch-Hausaufgaben, flexibel ein- bis
zweimal wöchentlich

- Unterstütztung im KInderspielzimmer,
spielen, vorlesen, malen, flexibel 14 bis
16 Uhr
- Begleitung bei Arztbesuchen
- Dolmetscher für FARSI

Die Kirchhaldenschule sucht 
- wöchentliche Unterstütztung einer
Lehrkraft bei ihrer Unterrichtsarbeit für
ein bis zwei Stunden, intensive Betreu-
ung einzelner Kinder, flexibler Einsatz
nach Fähigkeit und Absprache. Einzel-
heiten gerne in einem persönlichen Ge-
spräch

Sprechstunde von 13.30 bis 14.30 Uhr
immer am 1. Mittwoch im Monat 
AWO Begegnungsstätte/Nebenzimmer,
Griegstraße 8
Die Stadtseniorenräte hören, beraten
und setzen sich für Ihre Anliegen ein. Be-
ratung Patietenverfügung und Vorsorge-
vollmacht

Angebote und Öffnungszeiten 
Gemeinwesenarbeit
Familien- und Nachbarschaftszentrum
Botnang, Paul-Lincke-Str. 8
Gerald Bosch, Tel.: 0711 672 82 78 oder
0151 40 654 760
E-Mail: gerald.bosch@eva-stuttgart.de
Kontaktzeiten: Dienstag, 16 -  18 Uhr

Donnerstag, 14 -  16 Uhr
oder gerne nach Vereinbarung

Regelmäßige Termine im FuN
Montag: 
- 15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für
Kinder von 6 bis 12 Jahren (eva Stutt-
gart)
Dienstag: 
- 9.30 bis 11.30 Uhr Interkulturelle Mut-
ter-Kind-Gruppe (Elternseminar)
- 15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für
Kinder von 6 bis 12 Jahren (eva Stutt-
gart)
- 16 bis 18 Uhr, Offene Kontaktzeit (FuN)
Mittwoch:
- 17.30 bis 19.30 Uhr, Mädchenclub
„Wildcats“ (Mobile Jugendarbeit Stutt-
gart-West/ Botnang)
Donnerstag:
- im Dezember leider kein Deutschkus
möglich - Wiederbeginn im Januar 2018
(9.15 bis 11.30 Uhr Internationales
Deutsch lernangebot, kostenlos, mit Kin-
derbetreuung (Elternseminar), kein Al-
phabetisierungskurs)
- 14 bis 16 Uhr, offene Kontaktzeit (FuN)
- 17 bis 19 Uhr, Jungenclub „Brain Bros“
(Mobile Jugendarbeit)
jeden ersten Donnerstag im Monat Café
im FuN jeweils von 14 bis 16 Uhr
Freitag
interne Fortbildungen „Neue Arbeit“
(nach Absprache)
Samstag:
- 10 bis 12 Uhr, Arabischunterricht (mut-
tersprachlich) für Kinder (Tunesisches

Konsulat)
Montag bis Freitag: 
- 8 bis 9 Uhr, Walking ums Quartier (Hr.
Dinc 0170-7206316)
Samstag und Sonntag: 
- 8.30 bis 9.30 Uhr, Walking ums Quar-
tier (Hr. Dinc 0170-72063-16)
Familienbrunch jew. Sonntag von 10 bis
13 Uhr (Elternseminar): 10. Dezember

Brückenbauer – Nachbarn helfen Nach-
barn – Übersetzung, Begleitung zu Äm-
tern Ärzten, Vereinen etc. bei Bedarf
melden Sie sich gerne im FuN.

Öffnungszeiten 
Dienstag 14 - 19 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 13 und 14 bis 18 Uhr
Freitag 14 - 19 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr

Veranstaltungen in der Bibliothek
- immer dienstags ab 15.30 Uhr 

„Leseohren aufgeklappt, eine Geschich-
te nur für Dich!“
Die Vorlesepatin entdeckt mit Euch in
der Stadtteilbibliothek Botnang, Grieg-
str. 25, die Welt der Kinderliteratur. 
Für Kinder ab 4 Jahren, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Eintritt ist frei.
- 13. Dezember, 15 Uhr
eine BilderbuchShow für Kinder ab 4
Jahren: „Dr. Brumm feiert Weihnachten"
In der Stadtteilbibliothek Botnang findet
eine BilderbuchShow statt und an -
schließen kann gebastelt werden. Ge-
zeigt wird das Buch „Dr. Brumm feiert
Weihnachten" von Daniel Napp. Dr.
Brumm hat sich mit seinen Freunden auf
den Weg gemacht, um im Wald den al-
lerschönsten Weihnachtsbaum zu su-
chen. Doch Bauer Hackenpiep schnappt
ihm den Baum vor der Nase weg ... ihr
dürft gespannt sein, wie das aus geht!
Das Angebot ist für Kinder ab 4 Jahren
geeignet. Wir bitten um Anmeldung, Tel.
216 98001

Weihnachten in der Bibliothek mit
„Musik zwischen Büchern“
Am Mittwoch 6. Dezember um 15 Uhr la-
den die Musikschule Stuttgart und die
Stadtteilbibliothek Botnang Kinder mit
ihren Eltern, Paten, Großeltern und Ver-
wandten herzlich ein sich auf die Vor-
weihnachtszeit einzustimmen.
Ursula Hübler, die Leiterin der Stadtteil-
bibliothek, liest Ihre Lieblingsweih-
nachtsgeschichte und die jungen Musi-
kerinnen und Musiker der Stuttgarter
Musikschule des Bezirkes Botnang um-
rahmen die Lesung mit Musik.

Weihnachtsschließzeit
Vom 24. Dezember 2017 bis 1. Januar
2018 machen alle Einrichtungen der
Stadtbibliothek Weihnachtspause. Ab

Dienstag, 2. Januar 2018 sind die Ein-
richtungen zu den üblichen Öffnungszei-
ten wieder geöffnet.

Kino im Bürgerhaus Botnang
Mo., 4. Dezember, 20 Uhr
DIE INSEL DER BESONDEREN KINDER
Von dem visionären Regisseur Tim Bur-
ton kommt, basierend auf dem Bestsell-
erroman, ein unvergessliches und bild-
gewaltiges Fantasy-Abenteuer auf uns
zu. Als der 16-jährige Jake (Asa Butter-
field) verschiedene Hinweise findet, die
Realität und Zeit auf rätselhafte Weise
auf den Kopf zu stellen scheinen, ent-
deckt er einen geheimen Zufluchtsort für
Kinder mit außergewöhnlichen Fähigkei-
ten, „Die Insel der besonderen Kinder".
Jake und seine neuen Freunde, wie die
schwebende Emma (Ella Purnell) und
der unsichtbare Millard (Cameron King),

müssen sich unmittelbar drohenden Ge-
fahren stellen und vermeintlich über-
mächtige Feinde bekämpfen, um eine
Welt zu beschützen, die genauso beson-
ders ist wie sie selbst.FSK: 12
Eintritt: 3,50 Euro/Schüler 3,00 Euro

Mo., 11. Dezember, 20 Uhr
EIN DORF SIEHT SCHWARZ

Frankreich 1975: Seyolo Zantoko ist Arzt
und stammt aus dem Kongo. Als er ei-
nen Job in einem kleinen Kaff in Nord-
frankreich angeboten bekommt, be-
schließt er, mit seiner Familie umzuzie-
hen. Sie erwarten Pariser Stadtleben,
treffen aber auf Dorfbewohner, die zum
ersten Mal in ihrem Leben einem afrika-
nischen Arzt begegnen und alles tun, um

Netzwerk Botnang

Freundeskreis Flüchtlinge
Stadtseniorenrat Botnang

FuN

Stadtteilbibliothek Botnang

Bürgerhaus
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den „Exoten“ das Leben schwer zu ma-
chen. Aber wer mutig seine Heimat ver-
lassen hat und einen Neuanfang in ei-
nem fremden Land wagt, lässt sich so
leicht nicht unterkriegen... FSK: o.A.
Eintritt: 3,50 Euro/Schüler 3,00 Euro

Mo., 18. Dezember, 20 Uhr
DIE HÜTTE - EIN WOCHENENDE MIT
GOTT

Seit der treue Familienvater Mack Miller
(Sam Worthington) vor vielen Jahren sei-
ne jüngste Tochter verlor, ist er in Trauer
und Schuldgefühlen versunken. Ihre
letzte Spur fand man in einer Schutzhüt-
te im Wald – nicht weit von dem Cam-
pingplatz, auf dem die Familie damals
Urlaub machte. Eines Tages kommt ein
Brief mit der Post: Es ist eine Einladung
in eben jene Hütte - und ihr Absender ist
Gott. Mack ist schockiert und voller
Angst, all die schmerzhaften Erinnerun-
gen kommen erneut hoch. Trotzdem
bricht er auf, unsicher, was er in der Hüt-
te finden wird. Das nun folgende Wo-
chenende soll sein Leben erneut von
Grund auf verändern… FSK: 12
Eintritt: 3,50 Euro/Schüler 3,00 Euro

Musik im Bürgerhaus Botnang
Fr., 1. Dezember , 21.30 Uhr
PAUN CREAD
Celtic infected Folkrock - Treffender läßt
sich diese Band nicht beschreiben.
Durch die Biographien der einzelnen

Mitglieder, die aus den unterschiedlich-
sten musikalischen Richtungen stam-
men, fließen Elemente aus Funk, Jazz
und Rock in dieses abwechslungsreiche
Programm mit ein.

Akustische und rockige Jigs und Reels
mischen sich mit eigenen Arrangements
von irischen, schottischen und bretoni-
schen Traditionals. 
Eintritt frei!

Sa., 2. Dezember , 21 Uhr
MIR STUTTGART PRÄSENTIERT Live-
Musik 

Fr., 22. Dezember , 20.30 Uhr
Weihnachtsspecial mit 
SIR DONG & THE SONGS

Swabian-international music entertain-
ment! Das ist die Symbiose von schwä-
bischer Kultur mit internationaler Musik
der Stilrichtungen Rock., Pop, Soul &
Funk. Die vier Stuttgarter bieten ein ab-
wechslungsreiches Programm von Co-
versongs und eigenen Stücken. Teils
englisch, teils deutsch, teils schwäbisch
und immer steht der Spaß der Musiker
an der Liveperformance  im Vorder-
grund. Spaß und Freude, die sehr
schnell auf das Publikum überspringen.
Eintritt frei!

Lesung im Bürgerhaus Botnang
So., 10. Dezember, 16 Uhr
ZEIT ZUM ZUHÖREN

Ernst Konarek liest „Weihnachten ist je-
denfalls im Winter“, Texte von R Walser,
H. Heine, F. W. Bernstein, M. Claudius
u.a., musikalische Begleitung: Ernst Kies
Eintritt: 6 Euro

Sonstiges im Bürgerhaus Botnang
Do., 7. Dezember, 20 Uhr
KNEIPENQUIZ
Jeden ersten Donnerstag im Monat ver-
anstaltet das Intus sein beliebtes Knei-
penquiz mit Preisen für die Schlauesten.
Intus-Quiz, das sind 40 Quizfragen zum
Nachdenken und Raten bis die Köpfe
rauchen. 
Eintritt frei

STAGEDIVE 2018 - Einsendeschluss
17. Januar 2018
In Zusammenarbeit mit dem U&D – Um-
sonst und Draußen, der MIR – Musik -
initiative Rock Stuttgart und Lupo's
Rockshop  veranstaltet das Bürgerhaus
Botnang das Newcomer Festival „STA-
GEdive“. Mittlerweile zum neunten Mal.
Den Gewinnern winkt ein Auftritt beim
nächsten Kultfestival in Stuttgart, dem
39. U&D, das Anfang August 2018 statt-
finden wird.
Die Auftrittsdauer wird etwa 45 Minuten
betragen. Veranstaltungsort ist das „in-
tus“ in Stuttgart-Botnang.

Ihr müsst jetzt nur noch den Bewer-
bungsbogen ausfüllen und unter dem
Kennwort „stagedive“ (bitte nicht ver-
gessen) an folgende Adresse schicken:
Bürgerhaus Botnang e.V.      oder     E-
Mail: intus.stagedive@googlemail.com
Kennwort: stagedive 
Griegstr. 18, 70195 Stuttgart                     
Einsendeschluss: 17. Januar 2018
Teilnahmebedingungen:
- Das Durchschnittsalter aller Bandmit-
glieder sollte nicht höher als 30 Jahre
sein 
- Es sollten hauptsächlich eigene Stücke
gespielt werden.
- Das Repertoire sollte mindestens 60
Minuten Dauer haben.
- Eine Demo beilegen. Die Aufnahme-
qualität wird nicht berücksichtigt. Es
muss also keine professionelle Aufnah-
me sein. 

Öffnungszeiten des Kindertreffs
Montag bis Freitag jeweils von 14 bis 18
Uhr
An allen Öffnungstagen kann die Elek-
tronik - oder Fahrradwerkstatt genutzt
werden.

Programm im Kindertreff Botnang
- immer montags, 15 bis 18 Uhr
LEGO Mindstorms NXT/EV3
ausprobieren und programmieren ler-
nen. Alles ganz spielerisch.
- dienstags Tonen
5. Dezember, kleine Nikoläuse
12. Dezember, Weihnachtsanhänger
19. Dezember, Ton aufarbeiten, Kekse
und Kaba
- dienstags Elektroniklabor
19. Dezember, Roboterchen mit leuch-
tenden Augen
- mittwochs, Schneiderei
6. Dezember, kleine Nikoläuse filzen
13. Dezember, Weihnachtsanhänger fil-
zen
20. Dezember, Weihnachtsgeschenke
basteln, Kekse und Kaba

Ferienbetreuung für Grundschüler
Erste Woche Weihnachtsferien vom 22.
bis 29. Dezember 2017
Neben den Spielmöglichkeiten im Kin-
dertreff, backen die Teilnehmer  Weih-
nachtsplätzchen.
Sie suchen Tierspuren( im Schnee ) und
lernen was die Tiere im Winter machen.
Am letzten Tag schauen sie gemeinsam
einen Film und machen dazu Popcorn
selber.

Zweite Woche: 2. bis 5. Januar 2018
Neben den Spielmöglichkeiten im Kin-
dertreff, werden Kerzen gegossen, eine
Winterwanderung gemacht, wenn es
Schnee hat fahren die Teilnehemr
Schlitten und machen einen Ausflug ins
Naturkundemuseum!
Für die Ferienbetreuung muss man sich
im Kindertreff anmelden!

Mittagessen
Von Montag bis Freitag gibt es im Kin-
dertreff ein warmes Mittagessen für Kin-
der von 14 bis 15 Uhr (Kosten ca. 2€)
Bitte vorher anmelden! Mail: ktbotn-
ang@gmx.de, Telefon: 692623 

Öffnungszeiten im Jugendtreff
von Mittwoch bis Freitag von 15 bis 20
Uhr: Alle 12- bis 18-Jährigen sind herz-
lich willkommen! Auch in den Ferien!
Öffnungszeitenänderung: vom 6. bis 8.
Dezember von 17 bis 20 Uhr.
Vom 13. bis 15. Dezember bleibt der Ju-
gendtreff geschlossen.
Franz- Schubert- Str. 18, Telefon: 0711-
6990744, Mail: jtbotnang@gmx.de,
http://www.jugendhaus.net/botnang/ju-
gendtreff.html
Im Jugendtreff könnt ihr ohne Anmeldung

Kindertreff Botnang

Jugendtreff Botnang
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Rollladen Markisen
Elektroantriebe Jalousien Rollos
Klappladen Steuerungen Rolltore

Roll- und Scherengitter
Reparaturdienst

70197 Stuttgart Esperantostraße 6
Telefon 0711-653097
Telefax 0711-650337
email@rolladen-gessmann.de
www.rolladen-gessmann.de

Ihr zuverlässiger Auto–Partner
in Stuttgart–Botnang
seit über 50 Jahren

• Jungwagenzentrum / Gebrauchtwagen mit Garantie

• Autoglas-Service mit Versicherungsabwicklung

• TÜV / AU  jeden Mittwoch und Freitag

• KFZ–Reparaturen aller Fabrikate

• Karosserie– und Lackarbeiten

• Reifenservice mit Einlagerung

Auto-Gust 
Inh. Heinz Gust
Nöllenstr. 14
70195 Stuttgart–Botnang

Klavierspielerei
Klavierunterricht für alle Altersstufen

Klassik • Pop • Jazz
Musikalische Früherziehung

Günther Krehling, staatl. gepr. Pianist, Pädagoge
Telefon 0711 / 93 32 88 75 • Mobil 0172-7 41 94 73

Wenn auch Sie eine Anzeige im Botnanger Anzeiger platzieren
wollen, rufen Sie uns einfach an! Tel.: 07 11/69 10 95

Tel.: 0711 / 699 30 43 - 0
Fax: 0711 / 699 30 43 - 43
Email: reutter@auto-gust.de

2018
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und Kosten eure Freizeit gestalten. Euch
mit Freunden treffen, Billard, Tischkicker,
Dart, Gesellschaftsspiele, Playstation
oder Tischtennis spielen. Vielleicht wollt
ihr aber auch nur chillen oder am PC et-
was machen? Oder ihr tüftelt in der Ju-
gendtreffwerkstatt. Es kann geschraubt,
gelötet und repariert werden, was das
Zeug hält! Es sind fast keine Grenzen ge-
setzt. Einige Ideen aus der letzten Zeit
waren z.B. Heißluftballons aus Müll-
säcken selber bauen, Ostereierdrehma-
schine, „Schwebende Kugel“, und vieles
mehr. Zusätzlich besteht die Möglichkeit,
die Programmierung der bekannten Pro-
grammiersprache “C“ kennenzulernen.

Kreativer Freitag
Jeden Freitag ab 15.30 Uhr könnt ihr eu-
rer Kreativität freien Lauf lassen:
1. Dezember, Kuchen backen
22. Dezember: Seiltänzer aus Draht bie-
gen

Technikkurs - Roboterfahrzeug
selbst bauen 
Vom 2. bis 5. Januar 2018 jeweils von 10
bis 15 Uhr findet im offenen Treffpunkt
für Jugendliche in der Franz-Schubert-
Straße 18 im Botnanger Ortskern wieder
ein Ferienangebot für Technikbegeister-
te statt. Auf dem Programm steht der
Bau eines „Ultrabots“. 
Ultrabots sind kleine, batteriebetriebene
Roboterfahrzeuge, die mit verschiede-
nen Sensoren ihre Umgebung erkunden.
Mit ihnen können auch kleine Wett-
kämpfe in einer runden Arena ausgetra-
gen werden. Der Roboter, der als erstes
seinen Gegner aus der Arena schiebt,
gewinnt. Im Kurs geht es vorrangig um
den Aufbau des Roboters, der aus han-
delsüblichen, elektronischen Bauteilen
und einem Fahrgestell mit Elektromoto-
ren zusammengelötet wird. 
Der Kurs kostet 100 Euro, inklusive Mit-
tagessen und Materialien.  
Mehr Informationen und Anmeldung un-
ter Tel. 0711/6990744

Öffnungszeiten in den Schulferien:
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr
Donnerstag von 13 bis 18 Uhr
samstags in den Ferien geschlossen
Öffnungszeiten bei Normalbetrieb:
Dienstag bis Freitag von 13 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 18 Uhr

Programm im Dezember
- Sa., 2. Dezember, es weihnachtet sehr,
Plätzchen backen
- Di., 5. Dezember, Kerzen ziehen
- Mi., 6. Dezember, Kerzen ziehen
- Do., 7. Dezember, Kerzen ziehen
- Fr., 8. Dezember, Schmiede anheizen
- Sa., 9. Dezember, Knusper, knusper
Knäuschen - Lebkuchenhäuser backen
- Di., 12. Dezember, es weihnachtet
sehr, Plätzchen backen
- Mi., 13. Dezember, Kerzen ziehen und
Sterne basteln
- Do., 14. Dezember, Kerzen ziehen
- Fr., 15. Dezember, Kerzen ziehen und
Sterne basteln
- Sa., 16. Dezember, der zweite Witze-
wettbewerb ist da
- Di., 19. Dezember, Advent, Advent ein
Lichtlein brennt, Teelichtschälchen bas -
teln
- Mi., 20. Dezember, richtig oder falsch,
Gesellschaftsspiel
- Do., 21. Dezember, Punsch über dem
Lagerfeuer
- Fr., 22. Dezember, Kerzen ziehen
- Mi., 27. Dezember, Winterstockbrot
- Do., 28. Dezember, Geschichtenbastelei

Sonstiges:
- Vom 24. bis einschließlich 26. Dezem-
ber ist die Jugendfarm geschlossen,
zwischen Weihnachten und Neujahr (27.
bis 29.  Dezember) ist die Farm geöffnet.
- Die Angebote starten jeweils ca. 15 Uhr
- Kinderleichtes Kochen samstags und
in den Ferien (1,50 Euro). 
- Für alle spontanen Zeitgenossen gibt
es von Dienstag bis Freitag, die Möglich-
keit des Offenen Mittagstisches, um 13
Uhr für 2,50 Euro.
- Allgemeine Infos und Termine der Fe -
rienbetreuung auf der Homepage.
- Herzliche Einladung zum Advents-
punsch, am Freitag, 1. Dezember ab 16
Uhr am Hasenhaus.

Evang. Kirchengemeinde

Die Kirchengemeinde lädt ein:
Sonntag, 3. Dezember - erster Advent
Nikodemuskirche, 10 Uhr, Familien-
Gottesdienst 
Auferstehungskirche, 11 Uhr, Gottes-
dienst mit dem Ensemble Polyton
Sonntag, 10. Dezember - zweiter Advent
Nikodemuskirche, 10 Uhr, Gottesdienst
mit dem Instrumentalkreis
Gemeindezentrum, 10 Uhr, Kinder-Got -
tesdienst
Sonntag, 17. Dezember - dritter Advent
Gemeindezentrum, 10 Uhr, Kinder-Got -
tesdienst
Auferstehungskirche, 11 Uhr, Gottes-
dienst  mit dem Gospelchor
Sonntag, 24. Dezember - Heilig Abend
Nikomuskirche, 15 und 16.15 Uhr, Kin-
derkirche mit Krippenspiel
Auferstehungskirche, 16.30 und 18 Uhr,
Christvesper
Schlosskapelle Solitude, 22 und 23 Uhr,
Gottesdienst
Montag, 25. Dezember - 1. Weihnachts-
feiertag
Nikodemuskirche, 11 Uhr, Gottesdienst
mit Abendmahl
Sonntag, 31. Dezember - Altjahrabend
Schlosskap. Solitude, 16.30 Uhr, Gottes-
dienst zum Jahresende mit Abendmahl
Auferstehungskirche, 18 Uhr, Gottes-
dienst zum Jahresende
Montag, 1. Januar - Neujahr
Christus-Erlöser-Kirche, 15 Uhr öku-
menischer Aussendungs-Gottesdienst
der Sternsinger
Samstag, 6. Januar 
Auferstehungskirche, 18 Uhr, ökumeni-
scher Abschluss-Gottesdienst zur
Sternsingeraktion

Bibeltreff in Botnang
ist jeweils am 3. Freitag im Monat, 19.30
Uhr im ev. Gemeindehaus Spitalwald,
Paul-Lincke-Str. 19 
nächster Termin: 15. Dezember

Taufgelegenheit
Am ersten Samstag jeden Monats in der
Schlosskapelle Solitude, außerdem in
den Gottesdiensten nach Absprache mit
dem zuständigen Pfarrer

Jeden Donnerstag in froher Runde zu
Mittagessen
Darauf dürfen Sie sich freuen, wenn Sie
am Donnerstag um 12.30 Uhr in das
evangelische Gemeindehaus, Spitalwald
kommen (Paul-Lincke-Straße 19), um
dort mit anderen zusammen für 5,50 Eu-
ro gemeinsam zu essen.
Sie erleichtern die Planungen, wenn Sie
bis Dienstag im Gemeindebüro unter Te-
lefon 4599910) Bescheid geben.

Donnerstagsrunde
Jeden Donnerstag um 14 bis zirka 17
Uhr ein Nachmittag für Menschen über
60 Jahre: Eine gemütl. Kaffeerunde ist
der Auftakt zum Austausch und Ge-
spräch, Gemeindehaus Spitalwald.

Freitagskirche
Freitag, 1. Dezember
Nikodemuskirche, 19 Uhr, Taizé-Gebet
Freitag, 15. Dezember
Nikodemuskirche, 19 Uhr, Taizé-Gebet

Advenskonzert der Botnanger Kan-
torei

Beim Adventskonzert der Botnanger
Kantorei am Sonntag, 10. Dezember,
kommt die Theresienmesse von Joseph
Haydn unter der Leitung von Kensuke
Ohira zur Aufführung. Beginn in der Auf-
erstehungskirche, Eltinger Str. 26, S-
Botnang ist um 19 Uhr. Eintritt 15 €/erm.
12 €.

elfer-raus im Dezember
Beim elfer raus am 11. Dezember wird

Botnanger KirchenJugendfarm Botnang

Ihr Maler und Bodenleger
Toumi & Heininger

Inhaber: Sven Oertel
Franz-Schubert-Str 26 • 70195 Stuttgart

Tel.: 0711 / 66455460 • Fax: 0711 / 66455461
Email: mail@toumi-heininger.de
Web: www.toumi-heininger.de

„Das Merkwürdigste an der Zukunft ist wohl die Vorstellung, 
dass man unsere Zeit später die gute, alte Zeit nennen wird.“

Wir bedanken uns für die gute Zeit, 
partnerschaftliche Zusammenarbeit und 

das Vertrauen, das Sie in uns gesetzt haben. 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 

ruhige und besinnliche Weihnachtstage 
und für das neues Jahr viel Energie,

Glück und Erfolg!

Sven und Kathleen Oertel

Ernest Hemingway
Toumi & Heininger
Maler I Lackierer I Raumausstatter

BOB fährt jetzt auch
am Nachmittag

Montag bis Freitag
von 15.30 bis 17.30 Uhr



Mazdak Abbasi über seine Heimat, den
Iran berichten. Persien ist ein sehr altes
Kulturland, das in seinen Traditionen bis
in vorbiblische Zeiten zurückreicht. Heu-
te steht es für ein Land, das das Zentrum
des schiitischen Islam bildet und im Na-
hen Osten als Gegenspieler zu Saudi-
Arabien zu den entscheidenden Macht-
faktoren gehört. Seit dem Sturz des
Schahs und der Errichtung eines islami-
schen Staates durch Ayatollah Khomeini
ist das Land durch große Spannungen
zwischen rigide durchgeführter Reli -
gionsordnung und liberalen Bestrebun-
gen in den großen Städten gekennzeich-
net.
Darüber wird Mazdak Abbasi berichten,
sowie über das Land mit seinem Klima,
den Schwierigkeiten des Ackerbaus und
anderer Eigenheiten Persiens.
Herzliche Einladung zu diesem sicher
spannenden Abend.

Gottesdienst über Advent und Weih-
nachten
Am ersten Advent lädt die evangelische
Kirchengemeinde Botnang zu einem Fa-
milien-Gottesdienst um 10 Uhr in die Ni-
kodemuskirche ein. Um 11 Uhr feiert sie
dann einen Lied-Gottesdienst in der Auf-
erstehungskirche unter Mitwirkung des
Flötenensembles Polyton. Auch hierzu
lädt die Gemeinde Sie herzlich ein. Den
zweiten Advent feiert die evangelische
Kirchengemeinde Botnang  um 10 Uhr in
der Nikodemuskirche, der Instrumental-
kreis wird den Gottesdienst begleiten.
Am dritten Advent gestaltet der Gos-
pelchor den Gottesdienst in der Aufer-
stehungskirche um 11 Uhr mit und freut
sich über Ihre Teilnahme. An Heili-
gabend freut sich die Kinderkirche über
Familien mit Kindern, die ihre zwei Krip-
penspiele in die Nikodemuskirche besu-
chen, und zwar um 15 Uhr und um 16.15
Uhr. Um 16.30 Uhr und um 18 Uhr öffnet
die Auferstehungskirche ihre Türen zu
zwei Christvespern. Ruhe- und Medita -
tion-Suchende finden sicher in den bei-
den Gottesdiensten in der Schlosskapel-
le um 22 Uhr und um 23 Uhr ein sie an-
sprechendes Gottesdienstangebot. Am
Christfest feiert die evangelische Kir-
chengemeinde einen Abendmahlsgott-
esdienst um 11 Uhr in der Nikodemus-
kirche. Dieser Gottesdienst wird von der
Kantorei musikalisch gestaltet. Das
Gottesdienstopfer über Weihnachten ist
für Brot für die Welt bestimmt. Zu allen
Gottesdiensten herzliche Einladung.

KulturGang im Dezember
Noch ein letztes Mal führt die Teilnehmer
ein Kulturgang auf die Spuren der Refor-
mation. „Freiheit - Wahrheit - Evangeli-
um. Reformation in Württemberg” heißt
die großartige Ausstellung des Staatsar-
chivs Baden-Württemberg im Kunstge-
bäude Stuttgart. Originale Schrift- und
Bildzeugnisse, künstlerische Artefakte
und dreidimensionale Objekte können
durch die Kooperation mit zahlreichen
Partnern und auch aus dem eigenen
spektakulären Bestand des Landesam-
tes gezeigt werden. Zu einer Führung

treffen sich die Teilnehmer am 28. De-
zember, 10.20 Uhr an der Endhaltestelle
Botnang oder im Kunstgebäude um
10.50 Uhr. Anmeldung im Gemeinde-
büro, Tel. 45 99 91-0.

Kath. Kirchengemeinde

Die Kirchengemeinde lädt ein:
sonntags
Christus Erlöser Kirche, 9.30 Uhr, Got -
tesdienst
St. Clemens Kirche,  11 Uhr, Gottes-
dienst
dienstags
Christus Erlöser Kirche, 18.30 Uhr, Got -
tesdienst
mittwochs
St. Clemens Kirche, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst
donnerstags
Christus Erlöser Kirche, 8.45 Uhr, Gott-
esdienst

Beichtgelegenheit
St. Clemens Kirche, 1. Mittwoch im Mo-
nat, 9.15 bis 9.45 Uhr
Christus Erlöser Kirche, 3. Dienstag im
Monat, 17.45 bis 18.15 Uhr
Beigespräch nach Vereinbarung möglich

Mittagessen in Gesellschaft
von 12 bis 13.30 Uhr im Eugen-Bolz-
Haus, Belaustraße 5, 
Kosten pro Essen inkl. Getränk 5 Euro
Termine:  5., 19. Dezember

Bewegungsförderung im Alltag für
Senioren
durch die organisierte Nachbarschafts-
hilfe St. Clemens
jeden Dienstag von 10.30 bis 11.30 Uhr
im Eugen-Bolz-Haus, Belaustraße 5
Kosten pro Teilnahme 2,50 Euro

Strick- und Spieltreff
Die Teilnehmer haben Freude am kreati-
ven Stricken und Spielen
Treffen: Immer am 22. eines Monats –
außer Dezember – im Eugen-Bolz-Haus,
Belaustr. 5 von 18.30 bis 21 Uhr
Infos dazu bei: Gertrud Schmidt,  
Tel. 69 65 84

Adventscafé
Auch in diesem Jahr laden die Frauen
des Bastelkreis der katholischen Kir-
chengemeinde Botnang am 1. Dezem-
ber von 14 bis 18 Uhr zu einem stim-
mungsvollen Adventscafé in das Eugen-
Bolz-Haus (Belaustraße 5) ein. Der Erlös
von Leckerem aus Großmutters Küche,
Marmeladen und Glühwein, Gestricktem
und Gebasteltem, Adventsgestecke und
kleine Überraschungen wird für caritati-
ve und soziale Einrichtungen in der Mis-
sion und in Stuttgart verwendet.

Katholische Erwachsenenbildung
Geschichte des Alten Israel: von Abra-
ham bis zu den Arabern mit Prof. Dr.
Holger Sonnabend, Professor für Alte
Geschichte an der Uni Stuttgart
Eugen-Bolz-Haus, Belaustraße 5
Mi. 13. Dezember, 19 Uhr

Widerstand und Autonomie, die Zeit der
Makkabäer und Hasmonäer
Mi. 10. Januar 2018, 19 Uhr
Unter römischer Herrschaft I, von der Er-
oberung Palästina bis zum Jüdischen
Krieg (70 n. Chr.)

Vorschau mit Kartenvorverkauf: 
Mo,  22. Januar 2018, 19 Uhr, Gemein-
desaal St. Clemens, Lortzingstr. 21
Annette Schavan-Botschafterin der
Bundesrepublik Deutschland beim Heili-
gen Stuhl
Die Kunst des Politischen und der christ-
liche Glaube
Karten 6.- beim Botnanger Buchladen
und den Pfarrbüros

Weihnachts-Gottesdienst
Der Weihnachts-Gottesdienst in St. Cle-
mens am 25. Dezember, 10 Uhr wird
vom Kirchenchor gestaltet. Dabei wird
die Missa Sancti Nicolai von Joseph
Haydn mit großem Orchester und Soli-
sten aufgeführt. Die Orgel wird von Mat-
thias Noebbels bespielt.

Ökumene Botnang

Gottesdienst für Kleine Leute
Wie könnte Gott denn sein? Wie ein Va-
ter oder eine Mutter vielleicht? Oder wie-
das Licht? Das überlegen sich ja auch
alle kleine nLeute und darum sind sie –
alle Kinder zwischen 0 und 6 - mit ihren
Großen zum ökumenischen Gottes -
diens ten eingeladen:  2. Dezember in der
Clemenskirche (in der Lortzingstr.). Be-
ginn ist um 10 Uhr, Einladung nach dem
Gottesdienst zu Saft, Hefezopf und Bre-
zeln ein!

Sternsingeraktion 2018 – Kann man
das Jahr besser beginnen?
„Die Sternsinger kommen“, heißt es in
Botnang Anfang Januar wieder. Mit dem
Sammelergebnis werden Aktionen und
Maßnahmen unterstützt, die sich gegen
ausbeuterische Kinderarbeit weltweit
wenden. Schon zum fünften Mal findet
die Aktion in Botnang ökumenisch statt.
28. Dezember 2017, 16 Uhr: Info-Nach-
mittag im Saal unter der katholischen
Christus-Erlöser-Kirche, Leharstr. 16.
Information über das Projekt, Probe von

Kostümen und Üben der Lieder. 
1. Januar 2018, 15 Uhr: Andacht und
Aussendung in der Christus-Erlöser-Kir-
che. 
1./2. sowie 5./6. Januar: Die Sternsinger
sind nachmittags unterwegs in Botnang. 
6. Januar, 18 Uhr: Abschlussgottes-
dienst in der ev. Auferstehungskirche,
Eltinger Str. 26. 

Sternsingen ist keine perfekt planbare
Sache: Wie viele Kinder werden mitma-
chen? Werden genug Eltern helfen?
Können alle Besuche in den vier Tagen
bewältigt werden? Zum Glück gibt es
viele „alte Hasen“: Sternsinger, die
schon seit Jahren dabei sind und die
wissen, worauf es ankommt.
Das Organisationsteam um Meli Könge-
ter lädt herzlich ein mitzumachen, egal
ob an allen vier Tagen oder nur an ei-
nem. Es freut sich auf jeden Sternsinger
ab sechs Jahren und auf jeden Jugend-
lichen oder Erwachsenen, der die Grup-
pen begleitet.
Wer den Besuch der Sternsinger
wünscht, kann sich in eine Liste eintra-
gen, die in allen Botnanger evangeli-
schen und katholischen Kirchen bereit
liegt. Bitte beachten Sie, dass Sie keinen
Wunschtermin für den Besuch der
Sternsinger angeben können. Die Rou-
ten, die die Sternsinger laufen, haben
sich über die Jahre bewährt und sind re-
lativ festgelegt.
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CDU Botnang

CDU Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 7. Dezember 2017
findet die diesjährige, offene Jahres-
hauptversammlung der CDU Botnang
statt. Nicht nur die Mitglieder, sondern
auch die Botnanger Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen.
Neben den geschäftlichen Belangen, die
zügig abgehandelt werden, dürften für
jedermann interessant sein, wie sich die
Versammlung mit dem Thema „Jamaika
und die Folgen” auseinandersetzt.
Darüber hinaus wird der ehemalige
Landtagsabgeordnete Dr. Reinhard Löff -
ler einen Vortrag halten mit dem Thema:
„Was Sie schon immer über Fraktionen
wissen wollten, aber nie zu fragen ge-
wagt haben.”
Wir treffen uns um 18:30 Uhr in der
Gaststätte Linde, dem Treff für Kretische
Spezialitäten in der Eltinger Strasse 9 in
Botnang. Wir freuen uns über Ihr Kom-
men.
Zur Advents- und Weihnachtszeit wün-
schen wir Ihnen allen eine ruhige Vorbe-
reitung auf ein gesegnetes Christfest!

Ihr 
Juergen R. Spingler
Vors. CDU Botnang 

Freie Wähler Botnang

Wetter, Wein und Wohlgefühl in schö-
nem Einklang
Kürzlich luden die Freien Wähler zu einer
Weinbergtour mit Fabian Rajtschan ein.
Das Wetter machte mal, was es sollte.
Am Morgen noch trüb und nass, ent-
schied es sich zur Mittagszeit zur Trend-

wende - die Sonne blitzte zwischen den
Wolken durch und am späten Nachmit-
tag war vom Wengerterhäusle am Lem-
berg aus ein strahlend blauer Himmel
über den herbstlich gefärbten Wäldern
zu bewundern. Der Blick, das Gemüt,
der Wein: einfach traumhaft.
Die Freien Wähler, Jochen Heidenwag
und Ruth von Stein, hatten die Mitglieder
und Freunde der Freien Wähler aus dem
Stuttgarter Norden zur Information über
den Weinbau, zur Weinverköstigung und
zur zünftigen Beseneinkehr eingeladen.
Und alles entwickelte sich in wunderba-
rer Weise.

Fabian Rajtschan kam beim Be-
grüßungssecco auch gleich zum aktuell
dominierenden Thema im Weinbau:
Knapp 50 Prozent weniger Ertrag als in
den Vorjahren habe er, bedingt durch
den Frost im Frühjahr. „Das kann ich
durch höhere Preise nicht aufholen“,
stellte er fest. Und zum Trollinger-Secco
meinte er: „Die Trollingerrebe ist sehr
pflegeintensiv, aber die Nachfrage nach
Trollinger geht stark zurück und wir ha-
ben zu große Anbauflächen dafür. Da
müssen wir dringend umsteuern.“
Ohnehin gäbe die Nachfrage die Rich-
tung vor. In Stuttgart hätten die Wein-
bauern keine Probleme mit dem Absatz,
aber auf dem Land draußen, bei den
großen Weingärtnergenossenschaften,
da „schwimme“ man gleich auf mehre-

ren Jahrgängen, die liegengeblieben sei-
en. Sein Fazit: Die Qualität muss unbe-
dingt stimmen, er zum Beispiel. reduzie-
re seine Ernte auf zirka 30 Prozent der
zulässigen Menge und das Marketing,
der Vertrieb sei ungemein wichtig. Noch
in der Nacht brach Fabian Rajtschan zur
Weinmesse nach Berlin auf. Denn auch
in der siebten Generation und erstmalig
als hauptberuflicher Winzer mit Önolo-
giestudium in der Familie muss man sich
regen und sich immer wieder beweisen.
Von der Qualität seiner Weine konnten
sich die Gäste in sieben Proben bestens
überzeugen. Jochen Heidenwag steuer-
te noch Gedichte und Geschichten rund
um den Wein bei und im Besen gab es
nach dem schwäbischen Vesper von
Jürgen Zeeb, Fraktionsvorsitzender im
Stuttgarter Gemeinderat, und Peter Ai-
chinger, Regionalrat und Kreisvorsitzen-

der der Freien Wähler, noch eine Reihe
von kommunalpolitischen Erklärungen,
unter anderem zu den anstehenden Be-
ratungen für den Doppelhaushalt
2018/2019 der Landeshauptstadt und
zur personellen Situation in der Regio-
nalversammlung.
Eigentlich recht trockene Themen, aber
bei den Begleitumständen dann doch
wieder recht bekömmlich. So vertrugen
sich an diesem Abend auch Wein, Ves-
per und Politik aufs vortrefflichste.

SPD Botnang

SPD Botnang bringt Initiativantrag zur
Neuausrichtung der Sozialdemokratie
auf den Weg
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung hat der SPD Ortsverein Botnang
zum Bundesparteitag im Dezember ei-
nen Initiativantrag zur Neuausrichtung
der Sozialdemokratie in Deutschland auf
den Weg gebracht. Aufgrund der kra-
chenden Wahlniederlage, der Abwahl
der Großen Koalition und dem program-
matischen sowie personellem Vakuum,
fordert der Ortsverein folgendes:
Eine Revision der Agenda-Politik. Der
gesellschaftliche Aufschwung muss die
Arbeitslosen und die prekär Beschäfti-
gen mitnehmen und darf nicht bei ihnen
aufhören. „Wir fordern ein Ende der
Sanktionslogik, mehr Bekämpfung der
Langzeitarbeitslosigkeit sowie von Al-
tersarmut und eine Anhebung des Hartz-
IV-Regelsatzes über das vom Bundes-
verfassungsgericht vorgegebenen exi-
stenzsichernden Mindestniveaus.“ Ziele
des Sozialstaates müssen statt Exis -
tenzsicherung das Ermöglichen gesell-
schaftlicher Teilhabe und Verteilungsge-
rechtigkeit sein.
Einen wahren Erneuerungsprozess. Der
derzeitige Erneuerungsprozess wird
maßgeblich von Personen gestaltet, die
die Partei in die Lage gebracht haben.
Eine wahre Erneuerung ist nur mit neu-
em Personal in den führenden Gremien
und der Parteispitze möglich. Für dieses
muss Platz gemacht werden.
Stärkerer und formalisierter Einbezug
der Parteibasis. Die Parteibasis ist ent-
scheidend für das Gelingen des Erneue-
rungsprozesses und künftige Wahlerfol-
ge. Die Einbindung des politischen Wil-
lens der Parteibasis ist essentiell und
muss formal und bindend über Bundes-
parteitage hinaus organisiert werden.
Politischer Wettbewerb auf inhaltlicher
Ebene. Die Auseinandersetzung mit an-
deren Parteien muss allein auf inhaltli-
cher Ebene stattfinden. Das oberflächli-
che Verunglimpfen von Personen und
anderen Parteien stimmt in den populi-
stischen Chor mit ein anstatt ihn zu
bekämpfen.
Kein Eintreten in die Große Koalition. Die
Große Koalition wurde abgewählt. Sie
stärkt die politischen Ränder, sorgt da-
her für Politikverdrossenheit und macht
so Regierungsbildungen in Zukunft im-
mer schwieriger.

Musikschule Stuttgart

Musik zwischen Büchern
Weihnachten in der Stadtteilbibliothek
Botnang, Griegstraße
Am Mittwoch 6. Dezember, um 15 Uhr
sind Kinder mit ihren Eltern, Paten,
Großeltern und Verwandten herzlich ein-
geladen sich auf die Vorweihnachtszeit
einzustimmen.

Botnanger Schulen

Botnanger Parteien



Ursula Hübler, die Leiterin der Stadtteil-
bibliothek, liest Ihre Lieblingsweih-
nachtsgeschichte und die jungen Musi-
kerinnen und Musiker der Stuttgarter
Musikschule des Bezirkes Botnang um-
rahmen die Lesung mit Musik.

.

ASV Botnang

Seniorenabteilung war beim Sauma-
genessen
Der Herbstausflug der ASV-Senioren
ging dieses Jahr in die Pfalz. Bei schö-
nem Wetter startete der Bus am Sams-
tag, dem 18. November, um 13 Uhr am
Vereinsheim in der Furtwänglerstraße
zur traditionellen Ausfahrt im Herbst. Bei
schönem Verkehr gelangte die gut ge-
launte Seniorenschar recht zügig über
Karlsruhe und Landau, der Weinstraße
entlang an den Zielort Maikammer in der
Südpfalz. Dieses wunderschöne Wein-
städtchen liegt unterhalb vom Hamba-
cher Schloss, das ja bekanntlich die
Wiege unserer Demokratie ist. Am 27.
Mai 1832 wurde beim Marsch von Neu-
stadt zum sogenannten Hambacher
Fest am dortigen Schloss, welches auch
heute noch jedes Jahr gefeiert wird, zum
ersten Mal die deutsche Flagge in den
Farben ,,Schwarz, Rot, Gold“ gehisst.
Das Tagesstandort war das Lokal Alt-
Maikammer. Dort war ein wunderschön
gestalteter alter Gewölbekeller für die
ASV-Senioren reserviert. In diesem hat-
ten die Wirtsleute ein Kaffee- und Ku-
chenbüfett mit einem von der Wirtin ge-
backenen delikaten Apfelkuchen aufge-
baut.
Nachdem sich alle Ausflügler gestärkt
hatten, wurden zwei Gruppen gebildet.
Die eine nahm eine etwas größere Wan-
derung durch die Weinfelder rund ums
Hambacher Schloss in Angriff, während
diejenigen, die nicht so gut zu Fuß wa-
ren, eine kleinere Runde im Ort drehten.
Die größere Runde führte die Teilnehmer
immer näher ans Schloss Hambach, das
prächtig mitten im Pfälzer Wald liegt.
Traumhaft schön war der golden schim-
mernde Herbstwald rund ums Schloss
und die umgebenden Hügel anzuschau-
en. Als es dann dämmerte und die Lich-
ter vom Schloss und einem nicht weit
entfernten Ausflugslokal angingen, hörte
man von der Wanderschar nur noch ,,Oh
und Ah“.  
Fast gleichzeitig trafen beide Gruppen
im Lokal gegen 17 Uhr wieder ein. Nach-
dem der erste Durst gestillt war, konnte
ans Abendessen gedacht werden. Aus
einer reichhaltigen Speisenkarte mit ein-
heimischen Spezialitäten konnte ausge-
wählt werden. Die meisten Bestellungen
lauteten: ,,Ich möchte den berühmten
Pfälzer Saumagen probieren“. Und sie
wurden nicht enttäuscht. Saumagen be-
deutet, das alles was die Sau frisst, darin
enthalten ist. Dieser wurde mit Wein-
kraut und einem ausgezeichneten Land-
brot serviert. Aber auch alle anderen
Speisen waren wunderbar angerichtet

und geschmacklich hervorragend zube-
reitet. Das Ganze wurde vom Großteil
der immer besser gelaunten ASVler mit
einem guten weißen und teils auch roten
Tropfen aus einem befreundeten Wein-
gut abgerundet. Bei angeregter Unter-
haltung ging die Zeit bis zur Abfahrt um
20.15 Uhr wieder einmal viel zu schnell
vorbei. Unser langjähriger Busfahrer
Klaus, fast schon Ehrenmitglied der
ASV-Senioren, verkürzte die ASV-Senio-
ren mit seinen Annekdoten und Witzen
die Heimfahrt und brachte alle wohlbe-
halten um 22 Uhr wieder nach Botnang
zurück. Die ganze bestens gelaunte
ASV-Schar versprach sich bei der Weih-
nachtsfeier am 6. Dezember im Vereins-
heim wiederzusehen, um unter anderem
diesen unvergessenen Ausflug Revue
passieren zu lassen.

Klinsmann-Cup 2018: Hochkarätiges
Teilnehmerfeld steht
Noch nicht einmal fünf Monate sind ver-
gangen, seit der Kapitän des FC St. Gal-
len von Bundestagsmitglied Karin Maag
und Bezirksvorsteher Wolfgang Stierle
den Wanderpokal der Bäckerei Klins-
mann entgegennahm, und schon stehen
die Teilnehmer des Klinsmann-Cups
2018 fest.
Da im Regionalverband Ostschweiz An-
fang Juli bereits Sommerferien sind,
kann der FC St. Gallen den Pokal leider

nicht verteidigen. Dies versucht nun im
kommenden Jahr der Grasshopper Club
Zürich, der nach 2005 zum zweiten Mal
bei ASV Botnang zu Gast sein wird. Zum
ersten Mal dabei sind die beiden bayeri-
schen U13-Teams vom TSV 1860 Mün-
chen und der SpVgg Unterhaching. Vom
Badischen Fußballverband kommt er-
neut der Zweitliganachwuchs vom SV
Sandhausen sowie die Nachwuchs-
kicker des Karlsruher SC, die den Cup
zuletzt im Jahr 2005 gewinnen konnten. 
Die württembergischen Teilnehmer
brauchen sich jedoch nicht zu ver-
stecken: 1. FC Heidenheim, VfR Aalen,
SSV Ulm und Lokalmatator Stuttgarter
Kickers, alles klangvolle Namen und
starke Teams. Da wird es die D1 des
ASV sicher nicht einfach haben einen
Punkt zu ergattern. Doch nichts ist un-
möglich: Im letzten Jahr knüpfte der
Gastgeber den Würzburger Kickers ei-
nen Punkt ab und vermasselte dem frän-
kischen Profinachwuchs damit den Ein-
zug ins Halbfinale.

AWO Botnang

AWO Begegnungs- und Servicezentrum
Botnang, Griegstraße 8
Oliver Scherer, Tel.: 0711/39 10 77 78 
E-Mail: bgs.botnang@awo-stuttgart.de
Öffnungszeiten: Mo -  Fr, 11 – 17 Uhr

Regelmäßige Angebote des Begeg-
nung- und Servicezentrums
- Montag bis Freitag, 11.30 bis 13 Uhr,
Mittagstisch - Genießen in Gesellschaft,
Voranmeldung ist nur bei Diätmahlzeiten
erforderlich
- Mo., 14 bis 16.30 Uhr, Kreativgruppe
- Mi., ab ca. 15.30 Uhr „Mittwoch-Nach-
mittag“-Café 
- Fr., 14 bis 15 Uhr, Gedächtnistraining
- Fr., 15 bis 17 Uhr, offener Spielenach-
mittag

Veranstaltungen im Dezember
- Mittwoch, 6. Dezember, 13.30 bis
14.30 Uhr
Sprechstunde des StadtSeniorenRates,
immer am ersten Mittwoch im Monat
- Donnerstag, 7. Dezember, 14.30 Uhr
Advents-Bäckerei: Guatsle, Lebkuchen
und Glühwein. Während die Teilnehmer
etwas schaffen, können sie sich von den
weihnachtlichen Gerüchen verzaubern
lassen.
- Dienstag, 12. Dezember, 14.30 Uhr
weihnachtliches Beisammensein des
Schwäb. Albvereins
- Donnerstag, 14. Dezember,, 14 Uhr
Advents-Basteln: Heute ist Ihre Kreasti-
vität gefragt! Basteln Sie etwas Weih-
nachtliches für sich selbst, Ihre Lieben
oder für die Heilig Abend-Feier im Be-
gegnungs- und Servicezentrum

Botnanger Vereine
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Wir wünschen unseren Kunden 
schöne Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr



- Mittwoch, 20. Dezember, ab 10 Uhr
Frühstück, bitte anmelden
Kosten: 4,50 Euro
- Donnerstag, 21. Dezember, 14 Uhr
Adventslieder singen mit der Vaihinger
Jugendband unter der Leitung von Alex-
ander Rohm
- Samstag, 24. Dezember, 15.30 bis 19
Uhr
Heilig Abend-Feier - bei Kaffee und Ge-
bäck, weihnachtlichen Gedichten, Lie-
der zum Mitsingen und einem schönen
gemeinsamen Abendessen. Anmeldung
bis 15. Dezember erforderlich, Fahr-
dienst nach Absprache möglich.
- Mittwoch, 28. Dezember, 11.30 bis 13.
Uhr
alljährliches Rouladen-Essen (solange
Vorrat reicht): Als eine schöne Tradition
hat sich das nachweihnachtliche Roula-
den-Essen als Mittagstisch etabliert.
Angebote in russischer Sprache:
- Dienstag, 5., 12., 19. Dezember
Beginn 10 Uhr
Gedächtnistraining in russischer Spra-
che

Diakonieverein Botnang

Botnanger helfen Botnangern
Besuchsdienst für einsame und ältere
Menschen
Ansprechpartnerin Renate Müller, Tele-
fon: 0711/505 33 83

Nachbarschaftshilfe 
Botnang

Organisierte Nachbarschaftshilfe
der katholischen Kirchengemeinde St.
Clemens
Ansprechpartnerin Gertrud Schmidt, Te-
lefon: 0711/ 69 65 84 oder
Klara Rieger, Telefon 0711/69 47 16

Liederkranz Botnang

Die nächsten Veranstaltungen mit
den Chören
Stuttgarter Weihnachtsmarkt- Rat-
haustreppe, 8. Dezember 
Alle Chöre des Liederkranzes Botnang
singen in diesem Jahr auf der Rathaus-
treppe am Marktplatz in Stuttgart und
wirken beim Adventskalender – Öffnen
für den Stadtteil Botnang mit. 
Die Fenster des Rathauses sind als Ad-
ventskalender geschmückt  und  reprä-

sentieren die Stuttgarter Ortsteile. An
diesem Tag wird dann das Wappen von
Botnang sichtbar. 
Die Chöre werden die Zuschauer mit al-
lerlei weihnachtlichen Melodien unter-
halten. Alle Botnanger sind natürlich
herzlich dazu eingeladen.

Liederkranzweihnachtsfeier, 17. De-
zember 15 Uhr
Der  Liederkranz  ladet alle  zur Weih-
nachtsfeier in die Liederkranzhalle
Brahmsweg 24, 70195 Stuttgart ein.  Die
Kinderchöre, der Sound of Botnang  und
der Männer-, Frauen und gemischte
Chor präsentieren neben bekannten
Weihnachtsliedern auch weniger gehör-
te Melodien. Zwischen den Darbietun-
gen finden dann  die Ehrungen statt.  
Traditionsgemäß wirkt  auch  die Kin-
dertheatergruppe in diesem Jahr wieder
mit. Aufgeführt wird ein vergnügliches
Märchen für jung und alt von Jennifer
Hülser mit dem Titel:

„Frau Holle und der Weihnachtsmann“
- die wirklich wahre Geschichte, warum
es Weihnachten nicht schneit.
Seit vielen Jahren hat es an Heiligabend
nicht geschneit, obwohl fast auf jedem
Wunschzettel der Wunsch nach weißen
Weihnachten steht. Die Weihnachts-
wichtel Ed und Edda sind verzweifelt,
weil der Weihnachtsmann seit Jahren
mit Frau Holle im Streit liegt. Goldmarie
und die Wichtel suchen nach einer Lö-
sung, um den Streit beizulegen. Dazu ru-
fen sie einen Märchenrat zusammen, be-
stehend aus der Fee, der Hexe und zwei
Zwergen. Ob es gelingen wird, den
Wunsch von weißen Weihnachten zu er-
füllen?
Die junge Schauspielmannschaft  ist  be-
reits mit großem Engagement beim Pro-
ben, um am 17.12. gut gerüstet auf der
Bühne zu stehen.
Natürlich darf an diesem Tag, an dem so
viele Kinder in den Liederkranz kommen

werden, der Nikolaus nicht fehlen, den
alle mit einem gemeinsamen Weih-
nachtslied begrüßen werden.
Für das leibliche Wohl mit Kaffee, Ku-
chen und Abendessen sorgt das be-
währte Team vom Liederkranz.

Weihnachtliches Ständchen am
Kuckucksbrunnen beim Nanz-Zen-
trum, 23. Dezember 18 Uhr
Eine lange Tradition wird auch in diesem
Jahr wieder  beibehalten. Der Lieder-
kranz Botnang ladet  zum 22. „Weih-
nachtlichen Ständchen“  ein,  bei dem es
wieder  Kindertee, Glühwein und Ge-
bäck gibt. 

Alle Chöre des Liederkranzes und die
Musikalische Vereinigung gestalten die-
sen Abend mit bekannten  Melodien.
Natürlich gehört auch das gemeinsame
Singen mit den  Gästen dazu.
Nutzen Sie den Abend, um mit den
Freunden aus Botnang in Kontakt zu
kommen und vielleicht die noch verges-
senen Weihnachtswünsche loszuwer-
den. 
Die Mitwirkenden  freuen sich wieder auf
zahlreiche Besucher, in diesem Jahr wie
gewohnt  am Kuckucksbrunnen beim
Nanz-Zentrum. 

Probentermine
Die Proben finden alle in der Lieder-
kranzhalle in Botnang, Brahmsweg 24
statt.
- Kinderchöre:
FriLieBo (ab 5 J.), freitags von 15.30 bis
16.30 Uhr   
JuLieBo (ab 3.Kl.), freitags von 16.30 bis
17.30 Uhr 
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Thomas Häbich
Garten- und Landschaftsbau

Franz-Schubert-Straße 38
70195 Stuttgart (Botnang)

Telefon (0711) 69 10 95
Telefax (0711) 69 17 93

thomas.haebich@t-online.de

• Wege-, Terrassen- und Mauerbau
• Gartenpflege / Baumpflege und Baumfällungen

• Rasenschnitt und -pflege / Rollrasen und Rasenansaat
• Haus- und Dachbegrünung  

• Holzterrassen / Zaunanlagen / Spielgeräte
• Fahrrad-, und Müllbehälterunterstände

• Teich- und Bachanlagen
• Gieß- und Beregnungsanlagen  

• Reinigungsarbeiten von Mauer- und Wegeflächen  

Vielen Dan
k für die 

sehr gute 
Zusammenarbeit.

Schöne W
eihnachten

 und

auf ein gem
einsames erfolgre

iches 

Jahr 2018



Info bei Britta Tenhagen, Tel. 0711/
6990166 
- Jugendchor: 
mittwochs 19 bis 19.45 Uhr alle 2 Wo-
chen
Info bei Gabriele Strohmaier, Tel.
0711/698108
- Sound of Botnang:                        
mittwochs 20 bis 21.30 Uhr
Info bei Gabriele Strohmaier, Tel.
0711/698108
- Stammchor:                          
freitags von 19.45 bis 22.00 Uhr   
Info bei  Hartmut Buban, Tel.
0711/691424     
Der Liederkranz freut sich auf weitere
Sängerinnen und Sänger.
Weitere Informationen gibt es auf der In-
ternetseite des Liederkranzes: www.lk-
botnang.de.

Kleintierzüchterverein
Botnang

Frühschoppen
Das Vereinsheim der Kleintierzüchter ist
sonn- und feiertags von 10 bis 12.30 Uhr
zum Frühschoppen geöffnet (Ausnah-
men: 25./26. Dezember). 

Naturfreunde Ortsgruppe
Botnang

Jahresabschlussfeier der Stuttgarter
Naturfreunde
am Freitag, 15. Dezember, ab 19 Uhr
mit der Gruppe „Feschtagsmusik“ aus
Blaubeuren/Ulm. Lebendige, handge-
machte Musik – mit viel Rhythmus,

Herzblut und Leidenschaft .
Clara Zetkin Haus, Gorch-Fock- Straße
26, 70619 Stuttgart-Sillenbuch

HAP Grieshaber und der Holzschnitt –
Sammlung Wur̈th und Leihgaben
In über 100 Werken aus dem Bestand
der Sammlung Würth, ergänzt um zahl-
reiche Leihgaben, wird in Künzelsau bis
Anfang Juni 2018 die Vielfalt in Griesha-
bers Holzschnitten deutlich.
Im Zentrum der Ausstellung stehen da-
bei Arbeiten aus den Jahren 1960 bis
1980, darunter so bedeutende Zyklen
wie der „Totentanz von Basel“ oder der
„Osterritt“. Auch Grieshabers gesell-
schaftspolitisches Engagement zeigt
sich in vielen Plakatentwürfen und einer
Auswahl der Zeitschrift „Der Engel der
Geschichte“. Seine Person und Arbeits-
weise wird zudem durch die 1970 er-
schienene Publikation „die holzwege
des hap grieshaber“ beleuchtet, die der
Fotograf und Autor Paul Swiridoff über
Jahre mit dem Künstler erstellt hat und
deren Entstehen anhand einer Fotodo-
kumentation aufgezeigt wird.
Die Stuttgarter Naturfreunde besuchen
die Ausstellung im Museum Würth Kün-
zelsau-Gaisbach am 10. Januar 2018.
Treffpunkt ist um 9 Uhr im Hauptbahn-
hof Stuttgart, Schalterhalle (Abfahrt 9.15
Uhr).  
Infos und Anmeldung beim Vereinsvor-
stand unter Telefon 0160)94912127
oder  per Mail waldemar-grytz@gmx.de.

Vereinstreff
In der Regel am zweiten Donnerstag im

Monat ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus Bot -
nang 

Obst- und Gartenbau -
verein Botnang

Adventscafé
Zum Jahresausklang lädt der Obst- und
Gartenbauverein am 1. Dezember, 15.30
Uhr Mitglieder und Freunde in das evan-
gelische Gemeindehaus, Paul-Lincke-
Straße 8 zum gemütlichen Beieinander-
sitzen bei Kaffee und Kuchen ein. Ab 17
Uhr besteht die Gelegenheit, einen Ad-
ventskranz zu binden. Reisig und ver-
schiedene Materialien werden gegen ei-
nen Unkostenbeitrag vom Verein zur
Verfügung gestellt. Selbstverständlich
kann auch eigenes Dekorationsmaterial
mitgebracht werden.

Winter-Schnittunterweisung
am 9. Dezember, 9.30 Uhr mit Andreas
Siegele, Obstbauberater der Stadt Stutt-
gart.
Ort: Garten der Familie Winter, Kullen-
bergstraße 70
Der Verein freut sich über eine rege Teil-
nahme, Gäste sind herzlich willkommen.

Schwäb. Albverein 
OG Botnang/Feuerbach/

Weilimdorf

Veranstaltungen im Dezember
- Samstag, 2. Dezember - Weihnachts-
markt Nürnberg
Bummel über den Weihnachtsmarkt und
Einkehr, 3 bis 4 Stunden Zeit
Treffpunkt: 8 Uhr Bahnhof Feuerbach
Führung und Infos: Irma Funk, Telefon
07156-9281110
- Samstag, 9 Dezember - Jahresab-
schlussfeier mit Jubilar-Ehrung im Bür-
gerhaus Feuerbach, Beginn: 14.30 Uhr
- Dienstag, 12. Dezember - Stammtisch
Botnang
Treffpunkt: 14.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Griegstraße 8
- Donnerstag, 31. Dezember - Silvester-
wanderung

Gehzeit: 2 Stunden mit Einkehr
Treffpunkt: 10 Uhr am Bahnhof Feuer-
bach
Wanderführung und Infos: Horst Scho-
ber, Telefon 0711/8382281

VdK Ortsverein
Botnang

Vereinstreff
jeden Donnerstag um 14.30 Uhr zum
gemütlichen Kaffeekränzchen im Bür-
gerhaus Botnang im Faltraum beim Café
Intus. 

Adventsfeier 2017 am 14. Dezember
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und
Bekannte zu unserem weihnachtlichen
Treffen ein. Beginn ist um 15 Uhr im Bür-
gerhaus Botnang. Freuen Sie sich auf
ein paar besinnliche und fröhliche Stun-
den bei Kaffee und Hefekranz mit weih-
nachtlicher Musik.
Anschliessend machen wir Pause. Des-
halb finden unsere wöchentlichen Tref-
fen erst wieder ab 11. Januar 2018 statt.
Dann treffen wir uns wieder wie gewohnt
jeden Donnerstag um 14.30 Uhr im Fal-
traum des Bürgerhauses Botnang, wo
wir gemütlich bei Kaffee und Butterbre-
zeln zusammensitzen.

Weltladen Botnang

Gelber Sack
„Wir freuen uns, mitteilen zu können,
dass ab sofort im Weltladen Botnang
der Gelbe Sack ausgegeben wird.“

Filmamateur- und
 Videoclub Stuttgart

Filmabende im Dezember 
Am Montag dem 11. Dezember um
19,30 Uhr in der Bowling Arena, Am
Sportpark 9, Feuerbach. U6 und U13
Sportpark Feuerbach, Parkplätze am
Triebweg. Das Lokal ist bewirtschaftet.
Eintritt frei.
Jürgen Fitz zeigt den Film: Sri Lanka –
Wonder of Asia Teil 2: Der zweite Teil der
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Vereine, Kirchen, Schulen und  Institutionen!
Sie können Ihre Manuskripte für den nächsten Botnanger Anzeiger beim Pressebüro

Tommasi, Franz-Schubert-Str. 28 im Briefkasten einwerfen. 
Gerne können Sie uns die Informationen auch per Telefax 0711/505 34 88 

oder per e-Mail an info@pressebuero-tommasi.de zukommen lassen.
Redaktionsschluss: 19, Dezember 2017
Anzeigenschluss: 19. Dezember 2017
Erscheinungstermin: 5. Januar 2018

Wir danken für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung 
in diesem Jahr und wünschen 

frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr



Reise beginnt im Horton-Plains-Natio-
nalpark, den wir bei einer Wanderung er-
kunden. Anschließend fahren die Besu-
cher mit dem Zug nach Bandarawela.
Eine kleine Zeremonie in einem Hindu-
Tempel soll das Glück für die weitere
Reise bringen. Der Tempelbezirk von

Kataragama ist das nächstes Ziel. Hin-
dus, Buddhisten, Moors und Weddas
verehren hier gemeinsam ihre Götter.
Nach einer  Fahrt  durch den Yala-Natio-
nalpark besuchen die Gäste das Elefan-
tenwaisenhaus in Uda Walawe. Dann
geht die Fahrt hinauf in den Regenwald,
in dem in einer Lodge übernachtet wird.
Nun wartet die Südküste mit Sonne,
Strand und Meer.

ATK Suebia

Tanzangebot im Überblick
Turniertraining: Standardtänze montags
ab 17:30 Uhr bei Ex-Kür-Weltmeister
Jens Jörgens: Turniervorbereitung bis
S-Klasse
Dienstags ab 20 Uhr und donnerstags
ab 18 Uhr: Standard- und Latein-Tanzen
für Anfänger, Fortgeschrittene und
langjährige Breitensport-Profis. 

Dienstags ab 18:30 Uhr Tribal Fusion
Belly Dance. Die erfahrenen Trainer der
ATK Suebia beraten bei der Wahl des
richtigen Niveaus – bei einem kostenlo-
sen und unverbindlichen Probetraining.
Infos unter ATK Suebia Stuttgart e.V.,
Botnanger Steige 18, 70193 Stuttgart,
Tel.: 0711 / 657 22 44, Mail: info@atk-
suebia.de, Web: www.atk-suebia.de
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Praxis für Osteopathie 
und Physiotherapie

Dagmar Eich und Bettine Buchthal

Nöllenstraße 47
70195 Stuttgart-Botnang

Telefon 69 23 41
www.physio-eich.de

Schalten Sie Ihre Kleinanzeige im

bis 3 Zeilen à 33 Anschläge 5 Euro

jede weitere Zeile 2 Euro

Botnanger Anzeiger

KleinanzeigenCouponKleinanzeigen

Coupon

Für Ihre Anzeigenschaltung verwenden Sie bitte obenstehenden Coupon. Der Anzei-
genpreis ist im Voraus zu entrichten, Briefmarken, Scheck oder Bar. 
Coupon bitte abgeben bei: Druckerei Häbich, Franz-Schubert-Str. 38, 70195 Stuttgart
oder Pressebüro Tommasi, Franz-Schubert-Str. 28, 70195 Stuttgart
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Kundalini-Yoga
Neuer Kurs ab 08. 11. 2017, 18.30
Uhr, Vaihinger Landstraße 150, 
S-Botnang
Anmeldung und Info: 
Tanja.Dolde@gmx.de
Tel.: 01 78 / 1 89 50 43

Suche 1- 2-Zimmer Whg in Botn-
ang
Tel.: 01 78 / 7 20 81 78
oder 0021 61 / 94 14 22 67

Familie mit zwei Kindern 4 und
6 Jahre alt, sucht dringend 4 Zim.
Whg. in Stuttgt. Botnang/West
Tel.: 01 51 / 27 08 18 80

Unsere Praxis ist
vom 27.12.2017 . bis 5.1.2018

2- 3 Zi-Wohung in Botnang/Feu-
erbach/West gesucht von Mitar-
beiterin im Restaurant Linde.
Tel.: 01 73 / 6 72 81 08




